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LEADER-Projekt
Bewegungspark Muhr in Urloffen

Südlich des bestehenden Spielplatzes Muhr in Appenweier-Urloffen entsteht
ein Bewegungsparkmit fünf Outdoor-Sportgeräten. Es handelt sich um einen
Mehrgenerationen-Spielplatz, die Anwendung sämtlicher Geräte wird auf
Hinweistafeln erklärt und ist grundsätzlich auch für Menschen mit Handicap
geeignet. Die Trainingsgeräte werden in einer schattigen, parkähnlichen An-
lage platziert, die auch Sitzgelegenheiten bieten wird. In unmittelbarer Um-
gebung befindet sich neben dem Kinderspielplatz auch eine Boule-Anlage,
ein Skaterplatz, die Tennisanlage und die ASV-Halle. So soll neben der indivi-
duellen Gesundheit auch das gesellschaftliche Zusammenleben gefördert
werden und ein Treffpunkt für Jung und Alt entstehen.

Die Bauarbeiten haben Anfang November begonnen. Das Projekt wird über
den Europäischen Landwirtschaftsfond für die Entwicklung des ländlichen
Raums (ELER) gefördert. Bei Gesamtkosten von rund 61.000 Euro und einer
Förderung von 24.000 Euro verbleibt für die Gemeinde Appenweier eine In-
vestition von etwa 37.000 Euro.

Bei einem Vor-Ort-Termin überzeugten sich Bürgermeister Manuel Tabor
und Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig vom Fortgang der Arbeiten, die
voraussichtlich Anfang Dezember fertig gestellt werden.

Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig, Planer Wolfgang Wegel
und Bürgermeister Manuel Tabor (rechts)



2

TANNENBAUMVERKAUF
VOM SPORTVEREIN APPENWEIER

Wir verkaufen schöne Nordmanntannen
bester Qualität aus dem Renchtal.

Sa. 12. Dez. 2020 ab 9:00 Uhr
am Sportplatz Appenweier.

Unterstützen Sie unseren Verein in
für alle so schwierigen Zeiten.

www.svappenweier.de

Schal-Bestellungen nehmen wir gerne per Mail entgegen.
Bitte Name und Anschrift in die Mail dazuschreiben:

shop@svappenweier.de

Für sich selbst oder als
Weihnachtsgeschenk.
Ein Muss für jeden SVA-Fan!
Unser Fan-Schal: NUR 15,00 €

JETZT ERWERBEN:

SVA-FANSCHAL
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am 28. November 2020,
von 8 bis 12 Uhr

Schaut vorbei, wir freuen uns.
Wir machen Winterpause und sind am 27. März 2021,

mit dem Ostermarkt wieder da.

• Adventskränze
• Strohschuhe
• Nesselrieder Wecken
• süße Hefeteilchen
• Brot ab 9 Uhr
• Obst und Gemüse
• Chutney & Schlecksel
• Eier & Honig
• Wurst & Forellen
• Kuchenverkauf
• ausgefallene Deko für
Haus & Garten
• Frühlingsrollen
• Juttas Zauberwelt

…und der Nikolaus kommt!
(10.30–11.30 Uhr)

Bitte Mund-Nasenschutz

tragen und allgemeine

Hygienevorschriften beach
ten.
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Bekanntmachung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Aufstellung des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften „In der Wiedi /
Obere Dorfstraße“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB i. V. m. § 13b
BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat in seiner öffentlichen Sitzung am
16.11.2020 beschlossen, die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
zum Bebauungsplan und zu den örtlichen Bauvorschriften „In der Wiedi / Obere Dorfstraße“
einzuleiten. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften „In
der Wiedi / Obere Dorfstraße“ wird die Entwicklung eines Wohngebiets angestrebt.

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB i. V. m. § 13b
BauGB (Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) ohne
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. Ein Umweltbericht
nach § 2a BauGB ist nicht enthalten.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften
ergibt sich aus der abgedruckten Planskizze.

Zur Information der Öffentlichkeit liegen der Bebauungsplan-Vorentwurf und die örtlichen
Bauvorschriften in der Zeit vom 23.11.2020 bis zum 18.12.2020 bei der Gemeinde
Appenweier, Rathaus II, Ortenauer Straße 38, 77767 Appenweier, aus. Zusätzlich stehen die
Planunterlagen unter https://www.appenweier.de/de/Wirtschaft-Bauen/Bebauungspla-
ene/Laufende-Bebauungsplanverfahren zur Verfügung. Stellungnahmen zur Bebauungspla-
nung können schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bis zum 18.12.2020 bei der Ge-
meinde Appenweier sowie unter thomas.kernler@zink-ingenieure.de
Abgegeben werden.

Appenweier,

Manuel Tabor
Bürgermeister
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Ablesung der Wasserzähler für die 
Jahresabrechnung 2020 

Für die diesjährige Abrechnung der Wasser- und Abwas-
sergebühren wurden Anfang November entsprechende 
Anschreiben bezüglich der Ablesung der Wasserzähler-
stände an Hauseigentümer versandt. Wir bitten Sie, Ihre 
Zählerstände bis spätestens26.11.2020selbst abzulesen 
und an uns zu übermitteln. Die Zählerstände werden dann 
auf den 31.12.2020 hochgerechnet. 
Zur Übermittlung der Zählerstände stehen Ihnen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung: 
Internet:Unter der Adresse www.ablesen.de/appenweier 
können Sie sich durch Eingabe Ihres Buchungszeichens 
und Ihres individuellen Passworts, welches Sie aus dem 
Anschreiben entnehmen können, einloggen und Ihre Zäh-
lerstände direkt eingeben. 
Smartphone:Mit dem Smartphone können Sie einfach dem 
auf dem Anschreiben angedruckten QR-Code abscannen 
und Ihre Zählerstände eintragen. 
Ablesekarten: Sie können Ihre Zählerstände in die, dem 
Anschreiben beigefügte Ablesekarte eintragen und uns auf 
dem Postweg über unser Dienstleistungsunternehmen zu-
senden. 
Rathaus: Selbstverständlich können Sie die Karten auch 
im Rathaus oder bei der Ortsverwaltung abgeben. 
Wir weisen darauf hin, dass  zuspät eingehende Zähler-
stände nicht mehr für die Jahresendabrechnung berück-
sichtigt werden können. Ihr Verbrauch wird daraufhin von 
uns geschätzt. Dadurch entsteht das Risiko, dass Ihr neuer 
Abschlagsbetrag zu hoch festgesetzt wird oder sich durch 
eine zu niedrige Verbrauchsschätzung bei der nächsten 
Abrechnung eine hohe Nachzahlung ergibt. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Knoll, Tel. 07805/9594-21 
 
 

GEMEINDE APPENWEIER 

S a t z u n g 

zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die kommunalen 

Kindergärten der Gemeinde Appenweier  
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg, in Verbindung mit §§ 2, 8 und 9 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Appenweier am 16.11.2020 folgende 
Änderung zur Satzung vom 03. September 2001 beschlos-
sen: 

§ 3 
Gebührensätze 

  
1) Beiträge in Regelkindergärten  
  
Jahr 20/21  
12 Mon.  
für das Kind aus einer 
Familie mit einem Kind  119 € 

für ein Kind aus einer 
Familie mit zwei  Kindern   
unter 18 Jahren     92 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit drei Kindern 
unter 18 Jahren     61 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren  20 €  
  
2) Beiträge verlängerte Öffnungszeiten mit 6,5 Stunden 
Betreuungszeit  
  
Jahr 20/21  
12 Mon.  
für das Kind aus einer 
Familie mit einem Kind  150 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit zwei  Kindern   
unter 18 Jahren     114 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit drei  Kindern 
unter 18 Jahren     76 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren  25 €  
  
3) Beiträge für die erweiterte Öffnungszeit  
  
Jahr 20/21  
12 Mon.  
für das Kind aus einer 
Familie mit einem Kind  146 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit zwei  Kindern   
unter 18 Jahren     111 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit drei Kindern 
unter 18 Jahren     74 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren  24 €  
  
4) Beiträge für das Angebot mit 7,5 Stunden Betreuungs-
zeit am Stück  
  
Jahr 20/21  
12 Mon.  
für das Kind aus einer 
Familie mit einem Kind  173 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit zwei  indern   
unter 18 Jahren     132 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit drei  Kindern 
unter 18 Jahren     89 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren  30 €  
  

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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5) Beitragssätze für die Betreuung der Kinder von 2 Jahren 
bis 2,9 Jahren  
(4,5 Stunden tägl., morgens) 
  
Jahr 20/21  
12 Mon.  
für das Kind aus einer 
Familie mit einem Kind  166 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit zwei  Kindern   
unter 18 Jahren     124 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit drei  Kindern 
unter 18 Jahren     84 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren  34 €  
 
6) Beitragssätze für Ganztagesbetreuung 
  
Jahr 20/21  
12 Mon.  
für das Kind aus einer 
Familie mit einem Kind  293 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit zwei  Kindern   
unter 18 Jahren     219 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit drei  Kindern 
unter 18 Jahren     149 €  
für ein Kind aus einer 
Familie mit vier und mehr 
Kindern unter 18 Jahren  71 €  
  

§ 7 
Inkrafttreten 

 
Diese Gebührenordnung tritt am 01. Januar 2021 in Kraft. 

  
Appenweier, den 16. November 2020 
  

Manuel Tabor 
Bürgermeister 

  
Rechtsbehelfsbelehrung 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung 
beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres nach 
dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf 
dieser Frist gilt die Satzung von Anfang an als gültig zu-
stande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens 
und Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist 
von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürger-
meister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ab-
lauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Sat-
zungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb 
der Jahresfrist geltend gemacht hat. 
 

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 16.11.2020 

TOP 1 Kläranlage Appenweier;  
    hier: Anpassung des Planungskonzepts an den 

aktuellen Sachstand. 
Wolfgang Griebel vom Büro Obermeyer in Kaiserslautern 
erläutert die Thematik um die Neuerteilung der wasser-
rechtlichen Genehmigung. 
Im November 2019 sei das Planungskonzept für den Aus-
bau und die Sanierung der Kläranlage vorgestellt worden. 
Aufgrund der vorgelegten Betriebsdaten sei man von einer 
zukünftigen Anschlussgröße von 16.000 EWG sowie einer 
Zuflussmenge von 140 l/s ausgegangen. Im Zuge der 
Grundlagenermittlung und Auswertung der Betriebsdaten 
sei aber festgestellt worden, dass die Ist-Belastung mittler-
weile bei 16.000 EWG liege. Um hier eine Reserve zu schaf-
fen, plane man nun mit einem Einwohnerwert von 18.500. 
Des Weiteren sei ein erheblicher Fremdwasseranfall fest-
gestellt worden. Die Schadstelle konnte gefunden und be-
seitigt werden, was zu einer deutlichen Reduktion des 
Fremdwassers geführt habe. Der Ansatz der Bemessungs-
grundsätze für die Schmutzfrachtberechnung sei damit 
abgesichert. 
Als nächste Schritte müssten verschiedene Überprüfungen 
wie z.B.:
• Durchführung von Versuchen zur Findung eines optima-

len Fällmittels
• Durchführung einer Strömungssimulation für das ge-

plante neue Nachklärbecken
• Dynamische Simulation der Abbauprozesse in der biolo-

gischen Reinigungsstufe. Gegenüber der statischen Be-
messung könnten mit einer dynamischen Simulation die 
vorhandenen Randbedingungen für die biologischen Ab-
bauprozesse besser berücksichtigt werden. Daher 
könnten Sicherheitsfaktoren bei der allgemeinen Be-
messung reduziert und dadurch Beckenvolumen einges-
part werden. Zudem könnten die Ergebnisse der Simula-
tion als Grundlage für die Betriebsstrategie zu Grunde 
gelegt werden. Dies erhöhe die Betriebssicherheit und 
könne Energiekosten reduzieren.

 
Als Ergebnis dieser Voruntersuchungen könnten opti-
mierte Bemessungsgrundlagen für die Genehmigungspla-
nung angesetzt werden. Daraus resultierten kleinere Be-
ckenvolumen bei der abwassertechnischen Berechnung 
der Kläranlage. 
Als nächster Schritt sei vorgesehen, die Antragsunterlagen 
für die wasserrechtliche Anordnung für die Übergangszeit 
einzureichen.
• Durchführung der Studien zum Ansatz der endgültigen 

Bemessungsgrundlagen für die Entwurfs und Genehmi-
gungsplanung (Biologische Bestandserfassung, Strö-
mungssimulation, dynamische Simulation der biologischen 
Reinigungsstufe, Optimierung der Phosphorelimination).

 
Zur Steigerung der Reinigungsleistung und zur Verbesse-
rung der Betriebssicherheit seien folgende Sanierungs-
maßnahmen kurzfristig erforderlich:
• Austausch der Blendenregulierschieber in den Luftlei-

tungen
• Austausch der Belüftungsinstallation im Belebungsbe-

cken
• Nachrüsten von Mess, Steuer- und Regeltechnik zur Op-

timierung des Sauerstoffeintrages in das Belebungsbe-
cken und der Fällmitteldosierung zur Phosphorelimina-
tion
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• Neubau einer Fällmitteldosier und -lagerstation zur Op-
timierung der Phosphorelimination

 
Für diese Umbaumaßnahmen sei ein Antrag auf Änderung 
der Betriebsweise zu stellen. Da diese Umbaumaßnahmen 
nur möglich seien, wenn eine Straße des Belebungsbeckens 
außer Betrieb genommen wird, müssten die Betriebszu-
stände der Umbauphase beschrieben und die Einhaltung 
der Überwachungswerte nachgewiesen werden. 
Die weitere Vorgehensweise:
• Einreichung der Genehmigungsplanung mit den opti-

mierten Bemessungsgrundlagen
• Neuerteilung der wasserrechtlichen Genehmigung
• Ausführungsplanung für die verschiedenen Ausbaustu-

fen
• EUweite Ausschreibung der verschiedenen Bauabschnit-

te
 
In 2020 beginne erst die Planungs- und Genehmigungs-
phase, nächstes Jahr die Ausschreibungs- und Bauphase, 
die bis 2024 reiche. Verteilt auf diese fünf Jahre sei mit Ge-
samtinvestitionskosten von etwa 11,1 Millionen Euro brut-
to zu rechnen. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier möchte wissen, wieviel – 
bezogen auf den Einwohnergleichwert von 18.500 – von 
Industrie und Gewerbe komme. 
Wolfgang Griebel erläutert, dass man davon ausgehe, dass 
die Einwohner 10.000 und die Industrie 6.000 ausmache; 
2.500 seien Reserve. 
Gemeinderat Benno Leible fragt nach der Möglichkeit, das 
geklärte Wasser direkt in den Wald zu leiten. 
Wolfgang Griebel erklärt, dass Versickerung nur in Aus-
nahmefällen zulässig sei und hierfür weitreichendere Ge-
nehmigungen einzuholen wären. Der Vorsitzende ergänzt, 
dass man schließlich die Minimalvariante gewählt habe, 
mehr zu machen sei immer möglich. 
Gemeinderat Hans-Peter Wiedemer wundert sich über die 
gegenüber der letzten Kostenschätzung gesunkenen Ne-
benkosten. Wolfgang Griebel erklärt, dass es sich nur um 
eine Studie gehandelt habe und er die Kosten lieber etwas 
höher angesetzt habe. Und schließlich sei auch das vorlie-
gende Zahlenwerk immer noch eine Schätzung. 

Finanzierung:  
Die Haushaltsmittel werden entsprechend der beigefügten 
Kostenschätzung in den Haushaltsjahren 2021-2024 zur 
Verfügung gestellt. 

Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat nimmt das geänderte Planungskonzept 
zur Kenntnis und stimmt diesem zu. Die Grundlagener-
mittlungen sollen wie vorgeschlagen umgesetzt werden. 
Die Einwohnergleichwerte für die zukünftige Anschluss-
größe der Kläranlage werden auf 18.500 EW festgesetzt. 
Die Zuflussmenge bleibt wie beschlossen bei 140 l/s. 

Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 2 Gemeindewald Appenweier; 
    hier: Maßnahmen- und Betriebsplan für das Jahr 

2021. 
Simeon Springmann vom Amt für Waldwirtschaft erläutert: 
Der Gemeinderat habe in seiner Sitzung am 02.11.2017 
das Forsteinrichtungswerk (10-jähriger Betriebsplan) für 
die Jahre 2017 – 2026 beschlossen. Dabei sei ein durch-
schnittlicher jährlicher Hiebsatz von 6.450 Fm sowie eine 
durchschnittliche Pflanzfläche von 19 ha festgelegt wor-
den. 
Für 2020 sei man bei einem aktuellen Stand von rund 7.000 
Fm, also etwa 110 Prozent des Plans. Man habe einen ho-
hen Schadholzanteil von 90 Prozent; dieses Holzes werde 
für die Industrie verwendet, wie beispielsweise Zellstoff-
produktion. 

Es seien 10 Hektar mehr bepflanzt worden als geplant, 
nämlich 51 Hektar. Auf 41 Hektar Eiche, Hainbuche, Ulme, 
Nuss und Kirsche und auf etwa 10 Hektar Pappel. Das 
Forsteinrichtungswerk gehe von nur 20 Hektar pro Jahr 
aus, man liege also deutlich darüber. 
Auf 50 Hektar Fläche wurde wie geplant Kultursicherung 
betrieben; auch hier liege man über dem vom Forsteinrich-
tungswerk vorgegebenem Wert von 30 Hektar. 
Auch die Unterhaltung von Gräben und Wegen sowie die 
Ästung seien dieses Jahr planmäßig umgesetzt worden, das 
komme sowohl dem Forst als auch den Erholungssuchen-
den zugute. 
Für 2021 sei die Fördersumme für Neuanpflanzungen aus-
geschöpft. Es gebe jeweils über drei Jahre eine Förderung 
von 200.000 Euro, danach ein Jahr lang keine Förderung. 
Auf 17 Hektar werde man nächstes Jahr Trockenschäden 
nachbessern, auf drei Hektar Ökokontomaßnahmen um-
setzen und auf 40 Hektar Fläche Kulturpflege betreiben. 
Auf etwa 35 Hektar werden Durchforstungen als planmä-
ßige Pflegemaßnahme durchgeführt. Auch das neue För-
derprogramm Waldnaturschutz des Landes habe man im 
Blick. 
Anhand von Plänen erläutert Simeon Springmann die ein-
zelnen geplanten Maßnahmen. Im Bereich Appenweier 
und Urloffen werden sowohl Holzerntemaßnahmen als 
auch Pflanzmaßnahmen durchgeführt werden, im nörd-
lichen Bereich komme noch eine Ökokontomaßnahme hin-
zu, die 476.000 Ökopunkte bringen werde. Im Bergwald 
östlich von Nesselried sind Durchforstungen geplant. 
In Zahlen ausgedrückt seien 5.300 Fm Hiebsatz und 20 
Hektar Pflanzung geplant, etwa 29.000 Stück. 
Die Kosten für die Umsetzung des Maßnahmenplanes 
müssen in den Haushaltsplan für das Jahr 2021 aufgenom-
men werden. Das geplante Defizit für den Gemeindewald 
Appenweier liege im Jahr 2021 bei 99.950 €. 
Dies entspreche dem vom Gemeinderat im Rahmen der 
Forsteinrichtung festgelegten maximalen Defizits für den 
Gemeindewald Appenweier im Forsteinrichtungszeitraum. 
Bürgermeister Manuel Tabor fragt nach den Trockenschä-
den bei Jungpflanzen. Simeon Springmann erklärt, dass es 
Ausfälle immer gebe, eine Aufteilung auf Wildschäden und 
Trockenschäden sei aber schwierig. Förster Huber habe 
einmal geschätzt, dass bei 70 Prozent Trockenschäden 30 
Prozent Wildschäden blieben. 
Gemeinderat Edmund Kranz hält die Schätzung der Wild-
schäden für übertrieben. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier wünscht sich für 2021 
wieder eine Waldbegehung. 

Finanzierung: 
Die Erträge und Aufwendungen für die Umsetzung des 
Maßnahmenplanes 2021 müssen in den Haushaltsplan 
2021 aufgenommen werden. 

Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt den Maßnahmenplan und den 
Betriebsplan / Haushaltsplan für den Gemeindewald Ap-
penweier für das Jahr 2021. 

Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 3  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „In 

der Wiedi/Obere Dorfstraße“, Ortsteil Nesselried; 
    hier: Planbilligung und Beteiligung der Öffent-

lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie Behörden 
und sonstige Träger öffentlicher Belange gemäß § 
4 Abs. 1 BauGB. 

Thomas Kernler vom Ingenieurbüro Zink erläutert anhand 
einer Präsentation den Bebauungsplan. Der Gemeinderat 
habe in seiner öffentlichen Sitzung am 09.12.2019 auf-
grund der Empfehlung des Ortschaftsrates Nesselried den 
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes „In der 
Wiedi/Obere Dorfstraße“ gefasst. 
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Zwischenzeitlich sei ein Bebauungsplanentw urf erarbei-
tet worden. Der Geltungsbereich umfasse 24.446 qm. Ne-
ben den 28 neu zu schaffenden Bauplätzen lägen auch die 
Bestandsgrundstücke Dorfstr. 128 und In der Wiedi 18 im 
Plangebiet. 
Das Plangebiet liege am östlichen Ortsrand von Nesselried 
und habe Anschluss an die Dorfstraße. Die Umgebung des 
Plangebiets und das Plangebiet selbst beständen aus land-
wirtschaftlichen Flächen, Bestandsbebauung mit Haus-
gärten, Laubmischwald und südwestliche dem Sportplatz. 
Im Regionalplan südlicher Oberrhein gebe es keine Festle-
gungen für das Plangebiet. Im Flächennutzungsplan sei 
das Gebiet als landwirtschaftliche Fläche dargestellt, eine 
Ausweisung als Wohngebiet aber vorgesehen. Es gebe kei-
ne Schutzgebiete im Plangebiet. 
Der Entwurf sehe kleinteilige Bebauung mit Wohnnutzung 
in Einzelhäusern vor. Der Anschluss erfolge über die 
Dorfstraße und über die Straße In der Wiedi. 
Im Vorentwurf werde das Gebiet als allgemeines Wohnge-
biet ausgewiesen. Zulässig seien Wohngebäude, die der 
Versorgung des Gebiets dienenden Läden, Schank- und 
Speisewirtschaften, nicht störende Handwerksbetriebe, 
Anlagen für kulturelle, soziale, gesundheitliche und sport-
liche Zwecke. Nicht zulässig hingegen seien Anlagen für 
kirchliche Zwecke, Betriebe des Beherbergungsgewerbes, 
sonstige nicht störende Gewerbebetriebe, Anlagen für Ver-
waltungen, Gartenbaubetriebe und Tankstellen. 
Die Grundflächenzahl liege bei 0,3 mit Überschreitungen um 
0,2 für Nebengebäude und Garagen. Es seien zwei bis drei 
Vollgeschosse zulässig und nur Einzel- oder Doppelhäuser. 
Nebengebäude und Schwimmbäder dürften nicht zwischen 
straßenseitiger Baugrenze und Straße errichtet werden. Als 
Dachvarianten seien Satteldach, Walmdach, Zeltdach, ver-
setztes Pultdach und auf Wunsch des Ortschaftsrates auch 
Flachdach und Pultdach zulässig. Die Firstrichtung sei fest-
gesetzt. Doppelhäuser müssten einheitlich sein. Es seien zwei 
Stellplätze je Wohnung vorgeschrieben. 
Entlang der Dorfstraße und der Planstraße 1 sollen Park-
buchten eingerichtet werden. Über den Gehweg in der 
Dorfstraße müsse noch diskutiert werden; er könne ver-
breitert werden oder es könne auf der anderen Straßensei-
te ein zusätzlicher Gehweg errichtet werden. 
Die Schaffung von Ausgleichsflächen sei nicht vorgeschrie-
ben, aber natürlich möglich. Eine Artenschutzuntersu-
chung laufe zurzeit. Es würden an den Straßen Bäume ge-
pflanzt. Auf Baugrundstücken müsse je angefangene 500 
m² ein Baum gepflanzt werden. Schottergärten werden 
ausgeschlossen, die Straßenbeleuchtung müsse insekten-
freundlich sein. 
Es werde nun als nächster Schritt ein Bodengutachten und 
eine artenschutzrechtliche Untersuchung in Auftrag gege-
ben, ein Entwässerungskonzept werde erstellt und die 
Straßenplanung angegangen. 
Der Vorsitzende ergänzt, dass man den Straßenverkehr 
kritisch begutachten müsse. Aktuell seien in der Dorfstra-
ße 50 km/h erlaubt. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier stimmt für seine Frakti-
on dem Projekt zu, lässt aber gleichzeitig wissen, dass er 
gerne Mietwohnungen dort geplant hätte. Auch sollte die 
Firstrichtung nicht vorgegeben sein, damit die Dächer mit 
Solartechnik entsprechend ausgerichtet werden könnten. 
Auch würde er sich eine Dachbegrünung auf Flachdächern 
als vorgeschrieben wünschen. 
Bürgermeister Manuel Tabor führt aus, dass für Mietwoh-
nungen Geschosswohnungsbau nötig sei, das wolle man an 
der Stelle ja nicht. Thomas Kernler ergänzt, dass die 
Firstrichtung natürlich geändert werden kann. 
Gemeinderat Bernhard Schneider fragt, ob tatsächlich 
zwei- oder dreigeschossig gebaut werden müsse oder ob 
man auch kleiner bauen könne. Er sehe ein Problem durch 
entstehende Schatten. Thomas Kernler entgegnet, dass die 
Grenzabstände gesetzlich definiert seien, ein „Recht auf 
Sonne“ gebe es insofern nicht. 

Ortsvorsteher Klaus Sauer habe die Bauinteressentenliste 
analysiert. Von 250 Bauinteressenten seien 60, die Nessel-
ried als Ortsteil bevorzugen würden. Von diesen 60 wiede-
rum seien 40 aus Nesselried. Er sei sicher, dass der Bebau-
ungsplan für junge Familien optimal ist. Ein Knackpunkt 
sei die Höhenentwicklung in der Dorfstraße, deshalb sei er 
gegen den dreigeschossigen Bau. Mietshäuser sehe er eher 
im Ortszentrum. Eine Flachdachbegrünung solle seiner 
Meinung nach nicht zwingend vorgeschrieben sein. 

Finanzierung: 
Es stehen Haushaltsmittel in ausreichender Höhe zur Ver-
fügung. 

Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 09.10.2020 
entsprechend den beiliegenden Anlagen. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 Abs. 1 
bzw. 4 Abs. 1 BauGB soll durchgeführt werden. 

Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 4  Elternbeiträge für das laufende Kindergartenjahr 

2020/2021; 
   hier: Anpassung an die Landesempfehlung. 
Hauptamtsleiter Fritz Langenecker erläutert den Sachver-
halt: Die Erhöhung falle je nach Betreuungsart und ab-
hängig davon wie viele Kinder unter 18 Jahren in der Fa-
milie leben unterschiedlich aus. Sie betrage i.d.R. 1,9 % für 
die Elternbeiträge im Regelkindergarten gegenüber dem 
Vorjahr. 
Die Elternvertretungen des Schauenburg-Kindergartens 
und des Schwarzwaldkindergartens seien informiert und 
um Zustimmung gebeten worden. 
Aufgrund der für die Eltern schwierigen Lage während 
der Corona-Krise und den teilweise stark eingeschränkten 
Angeboten im Kinderbetreuungsbereich schlage die Ver-
waltung die Umsetzung der neuen Elternbeiträge erst ab 
dem 01. Januar 2021 vor. 
Die Katholische Kirche habe die Erhöhung ebenfalls auch 
aus ihrer Sicht für den Bereich der drei kirchlichen Ein-
richtungen vorgeschlagen und werde die Anpassungen der 
Elternbeiträge vornehmen. 
Anhand von Tabellen erläutert Fritz Langenecker die un-
terschiedlichen Erhöhungsbeträge, die sich mit Steige-
rungen von ein bis maximal fünf Euro im Rahmen hielten. 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat stimmt den vorgeschlagenen Anpas-
sungen gemäß der Anlage für das Kindergartenjahr 
2020/21 mit Wirkung ab dem 01. Januar 2021 zu. 

Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 5 Abwassersatzung; 
    hier: Änderung der Abwassersatzung – Neufas-

sung gemäß Mustersatzung des Gemeindetags, 
Neukalkulation des Abwasserbeitrags. 

Kämmerer Markus Kern erläutert die Vorlage: 
Die aktuell rechtskräftige Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) der Gemeinde 
Appenweier sei im Zuge der Einführung der gesplitteten 
Abwassergebühr am 09.07.2012 vom Gemeinderat be-
schlossen worden. In Teilen (§§ 22 – 35) sei aktuell noch die 
Abwassersatzung vom 15.01.2001 (mit späteren Ände-
rungen) in Kraft. 
Zwischenzeitlich sei die Muster-Abwassersatzung des Ge-
meindetags Baden-Württemberg neu gefasst und den Mit-
gliedsgemeinden zur Verfügung gestellt worden. Die Ver-
waltung schlage vor, die Abwassersatzung der Gemeinde 
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Appenweier auf Grundlage der aktuellen Abwasser-Mu-
stersatzung des Gemeindetags neu zu beschließen. 
Im Zuge einer Neufassung der Abwassersatzung sei auch 
der Abwasserbeitrag gemäß der Kalkulation aus der aktu-
ellen Globalberechnung (Stand Juli 2020) festzusetzen. 
Dieser könne zur teilweisen Deckung der Kosten, die für 
die Anschaffung, Herstellung und den Ausbau der öffentli-
chen Abwasseranlagen entstehen, von den Gemeinden er-
hoben werden. Rechtsgrundlage dafür sei § 20 Kommunal-
abgabengesetz (KAG), dessen Vorgaben durch die örtlichen 
Gemeindesatzungen ergänzt und verfeinert werden. 
Der Abwasserbeitrag setze sich aus den Teilbeiträgen für 
den öffentlichen Abwasserkanal und für das Klärwerk zu-
sammen. Aus der aktuellen Globalberechnung ergebe sich 
ein Teilbeitrag je m² Nutzungsfläche für
• den öffentlichen Abwasserkanal von 4,32 €
• das Klärwerk von 3,51 €
 
Auf die entsprechende Sitzungsvorlage vom 12.10.2020 
werde verwiesen. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier fragt, ob die Anschluss-
gebühr auch für unbebaute Bauplätze zu entrichten sei. 
Markus Kern erläutert, dass dies schon immer so sei, die 
Anschlussgebühr sei eine einmalige Gebühr. 

Beschlussvorschlag:
1.  Der Gemeinderat beschließt, dass auf Grundlage der 

Globalberechnung (Stand Juli 2020) der Abwasserbei-
trag wie folgt festgesetzt wird:

  Teilbeitrag für den öffentlichen Abwasserkanal: 
  4,32 €/m² Nutzungsfläche 
  Teilbeitrag für das Klärwerk: 
  3,51 €/m² Nutzungsfläche
2.  Der Gemeinderat beschließt, die Abwassersatzung der 

Gemeinde Appenweier auf Grundlage der Muster-Ab-
wassersatzung des Gemeindetages entsprechend dem 
beigefügten Satzungsentwurf (Anlage 1) neu zu fassen.

 
Beschluss: einstimmig. 
TOP 6 Wasserversorgungssatzung; 
    hier: Änderung der Wasserversorgungssatzung, 

Neukalkulation des Wasserversorgungs- beitrags 
(Globalberechnung). 

Kämmerer Markus Kern führt in den Sachverhalt ein. Zur 
teilweisen Deckung der Kosten, die für die Anschaffung, 
Herstellung und den Ausbau öffentlicher Einrichtungen 
für die Wasserversorgung entstehen, könnten die Gemein-
den Beiträge von den Grundstückseigentümern erheben. 
Rechtsgrundlage dafür sei § 20 Kommunalabgabengesetz 
(KAG), dessen Vorgaben durch die örtlichen Gemeindesat-
zungen ergänzt und verfeinert werden. 
Der Wasserversorgungsbeitrag werde mittels der Global-
berechnung kalkuliert. Aus der aktuellen Globalberech-
nung (Stand Juli 2020) ergebe sich ein Beitragssatz für die 
Wasserversorgung (ohne MwSt.) von 2,79 €/m² Nutzungs-
fläche (bisher 1,71 €). Auf die entsprechende Sitzungsvor-
lage vom 12.10.2020 werde verwiesen. 
Der Beitragssatz werde in der Wasserversorgungssatzung 
der Gemeinde Appenweier festgesetzt. Demnach bedürfe 
es einer entsprechenden Anpassung der Wasserversor-
gungssatzung.
 
Beschlussvorschlag:
1.  Der Gemeinderat beschließt, dass auf Grundlage der 

Globalberechnung (Stand Juli 2020) der Beitrag für 
die Wasserversorgung (ohne MwSt.) wie folgt festge-
setzt wird:

  2,79 €/m² Nutzungsfläche
2.  Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Wasser-

versorgungssatzung der Gemeinde Appenweier ent-
sprechend dem beigefügten Satzungsentwurf (Anlage 
1).

Beschluss: einstimmig. 

TOP 7  Bau einer Obdachlosen- und Flüchtlingsunter-
kunft; 

   hier: Vergabe der Arbeiten. 
Der Vorsitzende erklärt, dass Appenweier als eine der 
größten Gemeinden des Ortenaukreises stets Wohnraum 
für Flüchtlinge und auch Obdachlose vorhalten müsse. Im 
Februar 2020 sei die Entwurfsplanung für den Bau einer 
Gemeinschaftsunterkunft dem Gemeinderat vorgestellt 
worden. Dieser habe dem vorgelegten Konzept einstimmig 
zugestimmt. Auf dieser Grundlage sei der Bauantrag er-
stellt und die Arbeiten schlüsselfertig öffentlich ausge-
schrieben worden. 
Zur Submission seien drei Angebote eingegangen. Nach 
rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prüfung 
ergebe sich folgende Angebotsübersicht:
1. Fa. Domus Hausbau GmbH & Co. KG, Schutterwald 

294.645,03 inkl. 19 % Mwst.
2. Firma 1.701.700,00 inkl. 19 % Mwst.
3. Firma 1.75084,44 inkl. 19 % Mwst.
 
Zu den o.g. Kosten müssten noch Kosten für die Erschlie-
ßung, Bodenplatte, sowie Baunebenkosten in Höhe von ca. 
150.000 € hinzuaddiert werden, sodass sich die Gesamtko-
sten auf ca. 1.450.000 € belaufen. Die Fertigstellung sei für 
November 2021 vorgesehen. 
Markus Kern erläutert, dass die Unterkunft von der Kom-
munalen Wohnbau GmbH gebaut und an die Gemeinde 
vermietet werde. Aktuell bezahle man für die Containerlö-
sung etwa 100.000 Euro Miete pro Jahr. Die Wohnbau 
GmbH werde von der Gemeinde 70.000 Euro Miete pro 
Jahr verlangen. So sei die Finanzierung durch die Wohn-
bau GmbH gesichert, die Gemeinde spare Miete und die 
Unterkunft sei natürlich erheblich besser als die derzeitige 
Containerlösung. 

Finanzierung: 
Im Wirtschaftsplan 2019/2020 der Kommunalen Wohnbau-
gesellschaft Appenweier mbH wurden 800.000 € für den 
Bau einer Gemeinschaftsunterkunft eingestellt. Die Restfi-
nanzierung in Höhe von 650.000 € ist für das Jahr 2021 
bereitzustellen. 

Beschlussvorschlag: 
Günstigste Bieterin ist die Firma Domus Hausbau GmbH 
aus Schutterwald. Die Fa. Domus-Hausbau hat mit 
1.294.645,03 € das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
Die Fa. Domus hat Referenzen mit vergleichbaren Ob-
jekten. Es wird vorgeschlagen, die Fa. Domus-Hausbau mit 
den Arbeiten zu beauftragen. Die Mittel sind im Wirt-
schaftsplan der Kommunalen Wohnbaugesellschaft Ap-
penweier mbH einzustellen. 

Beschluss: einstimmig. 

TOP 8  Umgehungssammler Urloffen, Sanierung der Ha-
nauer Straße; 

   hier: Auftragsvergabe. 
Bauamtsleiter Uli Brudy erläutert den Sachverhalt: Die 
Planung des Umgehungssammlers sowie die Straßenpla-
nung der Hanauer Straße seien schon mehrfach im Ge-
meinderat vorgestellt und diskutiert worden. Bei den aus-
geschriebenen Arbeiten handle es sich um die Herstellung 
eines Entlastungskanals von der ASV-Halle Urloffen über 
die Gewerbestraße, Hanauer Straße, Im Brügel mit Anbin-
dung an die vorhandene Kanalisation in der Hauptstraße 
Höhe Runzweg. In der Hanauer Straße werde in diesem 
Zuge die Trinkwasserleitung bis zur Einmündung Haupt-
straße erneuert. Ebenso werde ein Leerrohr mitverlegt. Die 
Hanauer Straße werde auf eine Breite von 6,00 m zurück-
gebaut zugunsten eines durchgängigen Gehweges auf der 
Nordseite der Straße. Am Ortseingang von Legelshurst 
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kommend werde eine Querungshilfe eingebaut und an der 
Südseite der Straße werden Parkplätze angelegt. 
Die Arbeiten seien öffentlich über die Vergabeplattform 
„subreportElvis“ ausgeschrieben worden. Zur Submission 
seien drei Angebote eingegangen. Bei der Prüfung der An-
gebote wurde festgestellt, dass bei einem Angebot das 
Formblatt 115.1, das zwingend zur Angebotswertung vor-
liegen muss, nicht vorhanden war. Das Angebot wurde des-
halb von der Wertung ausgeschlossen. 
Nach rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prü-
fung ergebe sich folgende Angebotsübersicht:
1. Fa. Knäble, Biberach  3.314.710,85 € inkl. 19 % Mwst.
2. Firma  3.750.583,34 € inkl. 19 % Mwst.
 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier fragt, ob die Hanauer 
Straße während der Sperre für Fahrräder befahrbar sei. 
Uli Brudy bejaht dies, auch könnten Anwohner mit dem 
Pkw einfahren. 

Finanzierung: 
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich inkl. Bau-
nebenkosten (Beweissicherung, Bodengutachten, Hono-
rare) auf insgesamt 3.950.000 € inkl. Mwst. In diesen Ko-
sten ist der Anteil des RP Freiburgs für den Oberbau der 
Hanauer Straße in Höhe von ca. 230.000 € enthalten. 
Im Haushalt stehen Mittel in ausreichender Höhe zur Ver-
fügung. 

Beschlussvorschlag: 
Die Fa. Knäble, Biberach, hat mit 3.314.710,85 € inkl. 19 % 
Mwst. das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Die Fa. 
Knäble ist als leistungsstark bekannt. Es wird vorgeschla-
gen, die Fa. Knäble mit den Arbeiten zu beauftragen. Die 
Bauzeit ist von Frühjahr 2021 bis Dezember 2022 vorgese-
hen. 

Beschluss: einstimmig. 

TOP 9 Bekanntgaben 
1.  Die Sportlerehrung 2020 habe wegen der Corona-Pan-

demie in diesem Jahr leider ersatzlos ausfallen müssen. 
Die Verwaltung plane daher nun eine gemeinsame Eh-
rung der Sportlerinnen und Sportler aus den Jahren 
2020 und 2021 auf einer Veranstaltung im kommenden 
Frühjahr. 

2.  Ersatzlos entfallen werde in diesem Jahr der „Tag des 
Appenweierer Ehrenamtes“, der seit einigen Jahren mit 
sämtlichen Vereinen und allen im Jahresverlauf ehren-
amtlich Aktiven Anfang Dezember mit einer Freiluftver-
anstaltung gefeiert werde. Es werde dafür ein allgemei-
ner Dank im Gemeindeblatt abdrucket. 

3.  Die Landtagswahl finde am Sonntag, den 14. März 2021 
statt. Aufgrund des allgemeinen Trends zur Briefwahl 
und der derzeitigen Corona-Lage werde die Verwaltung 
im kommenden Jahr gleich drei Briefwahlbezirke für die 
Gesamtgemeinde einrichten. Die beiden Wahlbezirke 
Appenweier I und Appenweier II werden gemeinsam mit 
den drei Briefwahlbezirken zentral in die Schwarzwald-
halle verlegt – hier können die Abstands- und Hygiene-
regeln unabhängig von der Situation im März eingehal-
ten werden. Zudem könne damit der Personaleinsatz vor 
Ort optimiert werden, die Halle sei zudem barrierefrei 
erreichbar. 

Gemeinderat Ludwig Kornmeier bemängelt die kaputte 
Uhr an der Ortenauer Straße bei der Einmündung zur 
Straße Im See. Der Vorsitzende sagt zu, die zuständige Fir-
ma zu verständigen. 
 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
  
24.11.2020 Kurt Dörr, Renchenweg 43, Urloffen 
    seinen 80. Geburtstag 
  
25.11.2020 Ilse Bathke, Hauptstraße 135, Urloffen 
    ihren 85. Geburtstag 
  
25.11.2020  Amelia Teixeira Pereira, 
    Theodor-Heuss-Straße 1, Appenweier 
    ihren 70. Geburtstag  
  
27.11.2020 Wilfried Beese, Hainbuchenweg 2, Urloffen 
    seinen 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Fundsachen

Fundbüro der Ortsverwaltung Urloffen 
Folgende Fundsache wurde abgegeben:
• Thermoeinkaufskorb, Farbe: grau, Marke: ALLCAMP, 

Outdoor GEAR Fundort: Schwabweg, Zimmern
 
Dies kann während den üblichen Sprechzeiten abgeholt 
werden. 
  

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Weitere fünf „Weinsüden Weinorte“ aus dem 
Weinparadies Ortenau ausgezeichnet: 
Durbach, Gengenbach, Kappelrodeck, 

Oberkirch und Sasbachwalden 
Die Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg 
(TMBW) prämiert zum ersten Mal Städte und Gemeinden 
im Land mit dem Siegel „Weinsüden Weinorte“. Diese kön-
nen eine lange Tradition im Weinbau vorweisen und zeich-
nen sich darüber hinaus durch attraktive Angebote im Be-
reich des Weintourismus aus. Zu den Kriterien zählen 
ausgeschilderte Weinwanderwege oder Weinstraßen, Ein-
kehrmöglichkeiten in Straußwirtschaften, Online-Auf-
tritte mit weintouristischen Angeboten, ein umfassendes 
Angebot von Weinerlebnisführerinnen und -führern und 
Betriebe, die als „Weinsüden Hotel“ oder mit dem Siegel 
„Weinsüden Wein & Architektur“ ausgezeichnet wurden. 
Insgesamt acht Orte aus dem Weinparadies Ortenau er-
hielten diese erstmalig verliehene Auszeichnung. 23 Orte 
in Baden und 53 in Baden-Württemberg erfüllten die An-
forderungen. 
  
„Ich freue mich und bin stolz, dass mehr als ein Drittel der 
im Weinland Baden ausgezeichneten Weinorte die Ortenau 
zu einem wahrlichen Weinparadies machen. Mit ihren 
hochdekorierten Winzerbetrieben und Genossenschaften, 
außergewöhnlichen Weinhotels und urigen Straußen, aber 
auch mit architektonischen Highlights, herrlichen Wan-
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derrouten und zahlreichen Events sind sie bestes Marke-
ting für unsere Region und unsere Weine“, so Landrat Frank 
Scherer. „Gerade vor dem Hintergrund der gravierenden 
Folgen der Corona-Pandemie für den Tourismus können 
wir mit Angeboten wie diesen punkten und so den heimat-
nahen Urlaub, die Gastronomie und die landwirtschaft-
lichen Betriebe weiter voranbringen und zukunftsfähig 
machen,“ so der Landrat weiter. 
  
Nachdem am 26. Oktober das Baden-Badener Rebland, 
Bühl und Bühlertal ihre Urkunden aus der Hand von Dr. 
Ralf Schäfer vom Weinparadies Ortenau erhalten hatten, 
musste die Übergabe am 10. November symbolisch am 
Steinberghäusle in Durbach zwischen Nicole Kist, der Or-
tenauer Weinprinzessin 2019 bis 2021, und dem Ersten Vor-
sitzenden Stephan Danner stattfinden. Die ausgezeichne-
ten Orte erhalten ihre Urkunden zugesandt. 
  
„Es ist schade“, meint der Erste Vorsitzende Stephan Dan-
ner vom Weinparadies Ortenau, „dass wir einen derartigen 
Anlass nicht feierlicher und in einem größeren Rahmen be-
gehen können, denn er bedeutet einen großen Erfolg für 
unsere Weinregion und das Weinparadies Ortenau. Leider 
musste der geplante Termin am 10. November auf Schloss 
Staufenberg abgesagt werden. Dort wären die Urkunden 
durch Landrat Frank Scherer an den Bürgermeister von 
Durbach, Andreas König, den Bürgermeister von Gengen-
bach, Thorsten Erny, den Bürgermeister von Kappelrodeck, 
Stefan Hattenbach, den Oberbürgermeister von Oberkirch, 
Matthias Braun, sowie die Bürgermeisterin von Sasbach-
walden, Sonja Schuchter übergeben worden.“ 
  
Der Vorstand des Weinparadies Ortenau dankt den beiden 
Landkreisen Landkreis Rastatt und Ortenaukreis sowie 
dem Stadtkreis Baden-Baden und allen weinbautrei-
benden Kommunen für die seit vielen Jahren erfolgreiche 
Zusammenarbeit. So konnten bereits zahlreiche weintou-
ristische Projekte, wie aktuell die Aufwertung des gemein-
samen Fernwanderweges Ortenauer Weinpfad, umgesetzt 
werden. 
  
Weitere Informationen: 
www.weinparadies-ortenau.de und weinsueden-ort.de. 
 

IBB-Sprechstunde nur telefonisch 

Die Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestellen des Ortenaukreis bis auf 

weiteres nur telefonisch erreichbar 
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres tele-
fonisch statt. Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, 
Angehörige von psychisch erkrankten Menschen und Per-
sonen mit professionellem Hintergrund. Sie unterstützen 
psychisch erkrankte Menschen und/oder deren Angehöri-
ge bei der Wahrnehmung ihrer Rechte und Interessen. Die 
Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweige-
pflicht und beraten unabhängig und kostenlos. Interessier-
te sind herzlich eingeladen, unverbindlich anzurufen. 
 
Termine
• Achern: Telefon des Caritas-Verbands: 07841 6048 4499, 

Mobil: 01523 6276639.
• Hausach: Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 

3399, Mobil: 01525 6828302.
• Kehl: Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, 

Mobil: 01525 6828301.
• Lahr: Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, 

Mobil: 01525 6828304.
• Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürspre-

cherin: 0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.

Landwirte können ab sofort FAKT-
Voranträge stellen 

Das Amt für Landwirtschaft teilt mit, dass das Vorantrags-
verfahren für FAKT 2021 vom 2. November bis 15. Dezem-
ber 2020 über das FIONA-System gestellt werden kann. 
Auf den Versand eines persönlichen Anschreibens wurde in 
diesem Jahr verzichtet. 

Alle Informationen zum FAKT-Vorantrag gibt es auf der 
Internetseite des Landwirtschaftsamts unter www.or-
tenaukreis.landwirtschaft-bw.de oder unter www.fiona-
antrag.de. 
 

Online-Vortrag für Landwirte:  
Digitale Archivierung – GoBD-konformes 

Arbeiten im Bauernhofbüro 
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis lädt landwirtschaftliche Betriebe im Ortenaukreis 
am Freitag, 11. Dezember, von 18 Uhr bis ca. 20 Uhr zu ei-
ner Online-Veranstaltung zum Thema digitale Archivie-
rung und GoBD-konformes Arbeiten im Bauernhofbüro 
ein. 

Immer mehr betriebliche Geschäftspost findet über E-
Mailverkehr statt. Seit 1. Januar 2017 gelten die Grundsät-
ze zur ordnungsgemäßen Führung und Aufbewahrung von 
Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektro-
nischer Form sowie zum Datenzugriff (kurz GoBD). Im 
Online-Vortrag gibt Steuerfachmann und Landwirt 
Matthias Moser wissenswerte Infos und Tipps, wo eine 
elektronische Archivierung sinnvoll und steuerrechtlich 
möglich ist, welche Unterlagen unbedingt in Papierform 
aufbewahrt werden sollten und welche Aufbewahrungs-
fristen gelten, damit die gesetzlichen Vorgaben erfüllt sind. 
Der Referent geht zudem näher auf rechtssichere Cloud-
Lösungen bei der Archivierung ein, die sich in der Buch-
haltung bewährt haben. Es besteht die Möglichkeit im An-
schluss Fragen an den Referenten zu stellen. 
  
Für den Online-Vortrag wird ein Kostenbeitrag in Höhe 
von 10 Euro erhoben. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
Mittwoch, 2. Dezember 2020, unter Telefon 0781 805 7100 
oder per Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de. 
 

Landratsamt warnt vor neuem 
Vogelgrippevirus 

Auch kleine Geflügelhalter sollten Sicherheitsregeln be-
folgen 
  
Seit Ende Juli 2020 wird aus Russland und Kasachstan 
von Geflügelpestausbrüchen bei Hausgeflügel und Wildvö-
geln berichtet, die von einem neuen Virustyp mit der Be-
zeichnung „HPAI H5“ verursacht werden. „Dabei handelt 
es sich um ein hoch ansteckendes und auf Vögel speziali-
siertes Grippevirus, das leicht von infizierten Wildvögeln 
auf unser Hausgeflügel, besonders Hühner und Puten, 
übertragen werden kann“, warnt Dr. Jan Loewer, Leiter des 
Amts für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 
im Landratsamt Ortenaukreis. „Anfang November wurde 
dieses Vogelgrippevirus auch schon bei Wassergeflügel in 
den Kreisen Nordfriesland und Dithmarschen im Bundes-
land Schleswig-Holstein festgestellt. Deshalb müssen wir 
damit rechnen, dass sich bald auch Wildvögel im Ortenau-
kreis befinden könnten, die das Geflügelpest-Virus in sich 
tragen und ausscheiden könnten“, so Loewer weiter. Es 
wachse die Gefahr, dass die Krankheit durch diese Wildvö-
gel auf Hausgeflügel übertragen wird. 
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Um ihre Tiere vor einer Erkrankung zu schützen, sei es be-
sonders wichtig, dass alle Geflügelhalter die in der Geflü-
gelpest-Verordnung vorgeschriebenen Sicherheitsmaß-
nahmen konsequent umsetzen. Dies betreffe auch 
Hobby-Geflügelhalter mit nur wenigen Tieren, deren An-
zahl seit Beginn der Corona-Epidemie im Ortenaukreis 
laut dem Experten zugenommen habe. Zu den wichtigsten 
Regeln gehöre beispielsweise, Geflügel ausschließlich an 
für Wildvögel unzugänglichen Stellen zu füttern, für das 
Tränken der Tiere kein Oberflächenwasser zu nutzen, Fut-
ter, Einstreu und sonstige Gegenstände, mit denen das Ge-
flügel in Berührung kommen kann, für Wildvögel unzu-
gänglich aufzubewahren und bei erhöhten Tierverlusten 
im Bestand die Tiere durch einen Tierarzt untersuchen zu 
lassen, um ein unklares Krankheitsgeschehen schnellst-
möglich abzuklären. 

Darüber hinaus müssten laut dem Geflügelexperten alle 
Geflügelhalter zur Vorsorge gegen Krankheiten folgende 
Regeln einhalten: 

Jede Geflügelhaltung, darunter fallen Hühner, Enten, Gän-
se, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, 
Wachteln oder Laufvögel muss im Ortenaukreis beim Amt 
für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung ange-
meldet und registriert werden. Dabei ist es besonders 
wichtig mitzuteilen, ob sich das Geflügel im Stall oder im 
Freien befindet, damit bei Krankheiten oder Seuchen 
schnell und effektiv gehandelt werden kann. 

Bei der Haltung von Geflügel, außer Tauben, ist immer ein 
Bestandsregister zu führen. In dieses müssen der vorherige 
Halter, das Datum des Zugangs und des Abgangs des Ge-
flügels und der Empfänger der Tiere beim Verkauf einge-
tragen werden. Wer mehr als 100 Tiere hält muss zusätzlich 
die pro Tag verendeten Tiere erfassen. Bei mehr als 1.000 
Tieren muss die Gesamtzahl der gelegten Eier jedes Be-
standes protokolliert werden. 

Alle Halter von Hühnern und Puten müssen ihre Tiere re-
gelmäßig durch einen Tierarzt per Spray oder oral gegen 
die Krankheit Newcastle Disease impfen lassen. 

„In Baden-Württemberg finden ganzjährig über das Land 
verteilt sogenannte Monitoring-Untersuchungen beim 
Hausgeflügel und bei Wildvögeln statt, um das Risiko der 
Krankheitsübertragung einschätzen zu können“, so Loe-
wer. Die Untersuchungen von verendeten Wildvögeln seien 
im Sinne eines Frühwarnsystems bereits verstärkt worden. 
Unter folgendem Link finden Geflügelhalter ein Merkblatt 
des Friedrich-Loeffler-Instituts zu den Schutzmaßnahmen 
gegen die Geflügelpest in Kleinhaltungen: https://www.
openagrar.de/servlets/MCRFileNodeServlet/openagrar_
derivate_00000891/Merkblatt-AI_2016-11-25.pdf 
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Nachhaltigkeitsprämie Wald  
SVLFG erleichtert die Antragstellung 

Private und kommunale forstwirtschaftliche Unternehmer 
sollen durch das Konjunkturpaket der Bundesregierung 
vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft mit einer einmaligen Flächenprämie unterstützt 
werden. 
 

In Kürze sollen Anträge auf Prämienauszahlung online bei 
der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR) ge-
stellt werden können. Die Landwirtschaftliche Berufsge-
nossenschaft (LBG) darf auf Basis einer gesetzlichen Rege-
lung hierfür Daten bereitstellen und wird dadurch den 
Verwaltungsaufwand reduzieren. Die LBG verfügt 
deutschlandweit über den umfassendsten Datenbestand 
zum privaten und kommunalen Wald. Grundlage der 
Nachhaltigkeitsprämie Wald ist deshalb unter anderem 
die bei der LBG erfasste Waldfläche.   
 
In sehr kurzer Zeit wird ein Datenaustauschverfahren 
zwischen der FNR und der LBG eingerichtet, das ab An-
fang 2021 zur Verfügung stehen wird. Das vom Unterneh-
mer im Antrag anzugebende Aktenzeichen und die Unter-
nehmens-ID der LBG – beides im Beitragsbescheid der 
LBG zu finden – werden von der FNR der LBG maschinell 
übermittelt. Die LBG meldet den Namen, die Anschrift 
und die Größe der erfassten Waldfläche maschinell zurück. 
Nur so wird es möglich sein, in kurzer Zeit die erwartete 
hohe Zahl von Anträgen zu bearbeiten. 
 
Die Auszahlung der Nachhaltigkeitsprämie Wald soll nach 
Verabschiedung der gesetzlichen Grundlagen im Novem-
ber schon in 2020 beginnen. In diesem Jahr ist deshalb die 
Vorlage des letzten Beitragsbescheides der LBG bei der 
Antragstellung erforderlich. Liegt dieser nicht mehr vor, 
kann er unter anderem über das Internet-Portal der SV-
LFG unter https://portal.svlfg.de/svlfg-apps/waldpraemie 
angefordert werden. Hierfür ist eine einmalige Registrie-
rung im Portal erforderlich. Erledigen Sie das am besten 
schon heute, damit die Anforderung des letzten Beitrags-
bescheides dann einfach und schnell funktioniert. Dies er-
möglicht außerdem den Zugang zu weiteren Angeboten, 
zum Beispiel die Änderung der Anschrift und der Bank-
verbindung, die Anforderung von Mitglieds- und Unbe-
denklichkeitsbescheinigungen sowie die Nutzung des 
elektronischen Postfachs.  
 
 

Treibjagd / Schwarzwildjagd auf der 
Gemarkung Appenweier / Windschläg 

im Bereich des Waldes von Appenweier und Wind-
schläg sowie deren angrenzenden Felder 

 
am Samstag, 

21.11.2020 
von 

08:30 bis 13:00 Uhr. 
 

An diesem Tag findet eine Treib- und Schwarzwildjagd 
im oben genannten Bereich statt. 
  
Zu Ihrer eigenen Sicherheit bitten wir das Betreten der 
genannten Bereiche zu vermeiden. Entsprechende Ab-
sperrungen und Markierungen sind unter keinen Um-
ständen zu übertreten. 
  
Auch nach der eigentlichen Jagdzeit, kann es durch 
eventuell notwendiges Nachsuchen noch zu Schussab-
gaben kommen. 
  
Wir bitten um Beachtung! 
 
Die Jagdpächter 
Christoph Oberle und 
Jürgen Wiedemer 
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Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage 
www.schwarzwaldverein-appenweier.de

Absage restliche Wanderungen 2020 - Einladung offene 
Wanderplanung 2021
Aufgrund der derzeitigen Corona-Lage und den verschärf-
ten geltenden amtlichen Bestimmungen, müssen wir die 
beiden letzten Wanderungen des Jahres 2020 leider absa-
gen.
Wir gehen jedoch davon aus, dass es auch eine Zeit nach 
der Pandemie geben wird und planen schon jetzt das Wan-
derjahr 2021 voller Optimismus und Vorfreude!
Hierzu laden wir alle wander interessierten Mitglieder und 
Freunde herzlich ein sich zu beteiligen. Wer in 2021 gerne 
einmal eine Wanderung führen möchte, oder auch nur ei-
nen tollen Vorschlag hat, ohne die Wanderführerschaft 
selbst verantworten zu wollen, ist herzlich eingeladen uns 
dies mitzuteilen.
Bei der Erstellung der Jahresplanung achten wir immer 
auf eine gute Ausgewogenheit zwischen Tages- und Halb-
tages-, sowie sportlich ambitionierten Wanderungen und 
einfacheren, kleinen Genusstouren. Für jeden Geschmack 
und jeden körperlichen Fitnesszustand soll etwas dabei 
sein. Deshalb ist jeder Vorschlag herzlich willkommen.
Wir gehen davon aus, dass wir das Wanderjahr 2021 unter 
Einhaltung der Vorsichtsmaßnahmen im April beginnen 
können.
Entgegen der Vorgehensweise der letzten Jahre können wir 
uns zur Wanderplanung dieses Jahr jedoch leider nicht 
persönlich treffen. Deshalb bitten wir alle Interessierte, ih-
ren Wandervorschlag bis zum 15.12.2020 mit zwei bis drei 
Terminvorschlägen (ab April 21) an unseren ersten Vorsit-
zenden, Rudolf König, Hinter den Gärten 22, 77767 Appen-
weier schriftlich, oder per mail an koenig_rudolf@web.de 
zu senden.
Wir werden dann versuchen alle Vorschläge und Termine 
zu berücksichtigen und so wieder einen tollen Jahresplan 
mit vielen abwechslungsreichen Wanderungen für das Jahr 
2021 zu erstellen.
Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
 

Alte Handys für Familien in Not spenden  
Rund 200 Millionen ausgediente Handys liegen nach 
Schätzung von Experten ungenutzt in deutschen Schubla-
den. Haben Sie auch ein Mobiltelefon zu Hause, das Sie 
nicht mehr benötigen und das eigentlich nur unnötig Platz 
braucht? Wenn Sie alte Handys spenden, bewirken Sie da-
mit viel Gutes. 
An erster Stelle steht hierbei der Umweltschutz: Da die 
seltenen, wertvollen Rohstoffe wie Gold recycelt werden, 
muss weniger Material umweltschädigend abgebaut wer-
den. Nicht recycelbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt 
und können somit nicht mehr die Umwelt belasten. 
Auch den Menschen im Kongo helfen Sie, wenn Sie Ihr 
Althandy über missio spenden. Aus dem Erlös des Recyc-
lings  und der Wiederverwertung werden Familien in Not 
durch die Aktion Schutzengel unterstützt. 
Für Sie bedeutet eine Handyspende zudem, dass Sie sich 
nicht selbst um eine fachgerechte Entsorgung zu kümmern 
brauchen und gleichzeitig ganz bequem Platz in Ihren 
Schubladen schaffen. Sie sehen – Ihre Handyspende wirkt 
gleich mehrfach. 
In den Kirchen unserer Seelsorgeeinheit stehen Boxen be-
reit, in die Sie Ihr altes Handy werfen können. 
Spenden Sie Ihr altes Handy und unterstützen Sie damit 
Hilfsprojekte. 
  
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau  

SVLFG bietet Schweinehaltern 
Unterstützung an 

Aufgrund der grassierenden Afrikanischen Schweinepest 
hat die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) präventive Maßnahmen getroffen 
und möchte betroffenen Unternehmen helfen. 
 
Neben einer „Krisenhotline“ für belastete Versicherte bie-
tet die SVLFG Lösungen im Falle von Zahlungsschwierig-
keiten der Beiträge an. Betriebsbesichtigungen in Schwein-
haltungsbetrieben führt sie bis auf weiteres nicht durch, 
um das Infektionsrisiko nicht zu erhöhen.  
 
Krisenhotline 
Unter der Telefonnummer 0561 785-10101 erreichen Versi-
cherte 24 Stunden an allen sieben Tagen der Woche ausge-
bildete Psychologen. Diese von der SVLFG beauftragten 
Experten wissen über die Belange und die aktuellen Not-
situationen in den grünen Berufen Bescheid. Sie versuchen 
in einer akuten Krise zu stabilisieren und zu unterstützen. 
Informationen zur Krisenhotline hat die SVLFG auch im 
Internet unter www.svlfg.de/krisenhotline bereit gestellt. 
 
Beitragszahlung 
Kommt es vorübergehend zu Zahlungsschwierigkeiten 
und können deshalb die Beiträge nicht pünktlich gezahlt 
werden, empfiehlt die SVLFG, sich rechtzeitig vor der Bei-
tragsfälligkeit mit ihr in Verbindung zu setzen. Gemeinsam 
wird eine Lösung zu finden sein. Säumniszuschläge, Mahn-
gebühren oder Vollstreckungskosten können vermieden 
werden und damit auch viel Ärger in einer ohnehin ange-
spannten Situation. Verringert sich zum Beispiel infolge 
der Seuche der Schweinebestand, kommt eine Anpassung 
des Beitragsvorschusses zur Berufsgenossenschaft in Be-
tracht. 
 
Betriebsbesichtigungen 
Die Außendienstmitarbeiter des Technischen Aufsichts-
dienstes der SVLFG besichtigen vorerst keine Schweine-
haltungsbetriebe, um den Infektionsschutz in den Unter-
nehmen nicht unnötig zu gefährden. Aus diesem Grund 
können Unternehmer und Mitarbeiter Schweine haltender 
Betriebe in Seuchengebieten (aktuell Brandenburg und 
Sachsen) derzeit auch nicht an Seminaren der SVLFG teil-
nehmen. Notwendige Unfalluntersuchungen und Ermitt-
lungen zu Berufskrankheiten erfolgen hier telefonisch. Um 
den Unternehmen aber auch in der aktuellen Situation zur 
Seite zu stehen, verstärkt der Technische Aufsichtsdienst 
insgesamt die telefonische Beratung. 
 

Aktuelle Termine und Vorschau  
der Heimschule Lender 

Informationsveranstaltung zum 3-jährigen Beruflichen 
Gymnasium 
(Wirtschaftsgymnasium und Sozialwissenschaftliches 
Gymnasium) 
  
Für alle interessierten Schülerinnen und Schüler, die im 
kommenden Sommer die Mittlere Reife mit guten Noten 
ablegen und das Abitur (allgemeine Hochschulreife) an-
streben, bietet die Heimschule Lender am 
  
Samstag, den 21. November 2020  eine Informationsveran-
staltung an. 
Um 10.00 Uhr findet ein Vortrag über die beruflichen Gym-
nasien in der Aula der Heimschule Lender statt. Derselbe 
Vortrag wird um 14.00 Uhr wiederholt. 
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Zu dieser Veranstaltung ist die Teilnahme nur mit einer 
Anmeldung über unsere Website www.heimschule-lender.
de möglich, da wir die Personenzahl im Auge haben müs-
sen. 
Hygiene- und Abstandsregeln werden beachtet. 
  
Bewerbungsschluss für WG/SG (dreijährig) ist der 08.02.2021. 
  
Der Informationsabend für Eltern der Grundschüler der 
vierten Klasse findet am Mittwoch, den 20.01.2021 statt. 
Wir informieren Sie über das vielseitige schulische Ange-
bot der Heimschule Lender sowie über das Anmeldever-
fahren. 
Genaue Informationen zu Uhrzeit(en) und Ort folgen. 
 
Weitere Informationen zu unserem Schulleben erhalten 
Sie am  Tag der offenen Tür am Samstag, den 06.02.2021.   
 
Da wir nicht wissen, wie sich das Infektionsgeschehen in 
den nächsten Wochen und Monaten entwickelt, bitten wir 
Sie jeweils am Tag vor der Veranstaltung kurzfristige In-
formationen unter www.heimschule-lender.de zu beach-
ten. Vielen Dank! 
 
Petra Dollhofer, Schulleiterin 
 

 

FortbildungABC

Erste landesweite digitale 
Weiterbildungsmesse KOMPENEX 

Die bisherige Nacht der Weiterbildung in Offenburg geht 
nun auf in der ersten landesweiten digitalen Weiterbil-
dungsmesse. 13 Regionalbüros für berufliche Fortbildung 
Baden-Württemberg veranstalten gemeinsam mit dem Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-
Württemberg am Dienstag, 24. November von 15 bis 20 
Uhr die digitale Weiterbildungsmesse KOMPENEX. 

Alle, die an Weiterbildung interessiert sind, können sich in 
drei Aussteller-Messehallen zu allen Themen der Weiter-
bildung im gewerblich-technischen, kaufmännischen und 
sozial/pflegerischen Bereich informieren.  Die Teilnahme 
ist kostenlos. Jeder kann über www.kompenex-bw.de die 
Messe direkt online besuchen. 

Bildungsexperten beraten zusätzlich in einer Beratungs-
Messehalle im 1:1 Video-Chat zu Wiedereinstieg, Querein-
stieg, Umstieg, Aufstieg, Finanzierung der Weiterbildung 
und allen Themen rund um den Arbeitsmarkt. Sie geben 
Tipps und Informationen zu Fördertöpfen und Fragen rund 
um die berufliche Weiterbildung. 

In einem Online-Café können Besucher digital miteinan-
der ins Gespräch kommen und sich vernetzen und austau-
schen. 

Im Vorfeld kann die KOMPENEX unter www.kompenex-
bw.de aufgerufen werden. So können alle Interessierten 
schon vorab das Angebot durchforsten und sich entschei-
den, welche Messeangebote sie am 25. November gezielt 
nutzen wollen. Weitere Infos erteilt das Regionalbüro für 
berufliche Fortbildung Ortenau und Freudenstadt-Horb, 
Telefon 07441 9201408. 
 

Fortbildung zum „Geprüften 
Bilanzbuchhalter (IHK)“  

Im April startet an der Gewerbe Akademie in Offenburg 
die zweijährige Fortbildung zurm „Geprüften Bilanzbuch-
halter (IHK)“. Dieser bundesweit anerkannte Abschluss 
qualifiziert die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dazu, in 
einem Betrieb die Verantwortung für Buchhaltung und 
Rechnungswesen zu übernehmen. Als Experten in diesem 
Bereich organisieren sie den Zahlungsverkehr, überwa-
chen die Einnahmen- und Ausgabenentwicklung, werten 
Kennzahlen aus und liefern der Geschäftsführung die nö-
tige Datengrundlage für wirtschaftliche Entscheidungen.  
Der Unterricht findet vom 13. April 2021 bis 25. Juli 2023 
immer Dienstagabend und Samstagvormittag statt. Die 
Teilnahme wie auch die Prüfungskosten können zu einem 
erheblichen Teil über das Aufstiegs-Bafög finanziert wer-
den. Auskünfte dazu erteilt Bärbel Hoffmann von der Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 115. Infos 
auch im Netz: www.gewerbeakademie.de 
 

Was tun nach dem Abitur? 
Für Schüler aller Ober- bzw. Kursstufen, die unsicher sind 
oder nicht wissen, welchen Beruf sie anstreben wollen, bie-
tet sich das ganztägige Seminar zur BErufs- und STudien-
orientierung (BEST) an. In zwei Etappen lernen sie ihre 
eigenen Fähigkeiten selbständig einzuschätzen. Sie kön-
nen ihre persönlichen und beruflichen Ziele sowie ihren 
Informationsbedarf klären. Dieses Training bietet Recher-
chemöglichkeiten für künftige Berufsfelder und beinhaltet 
den verpflichtenden Orientierungstest für Studienbewer-
ber. Die Anmeldung erfolgt unter „www.bw-best.de“ 
(Pfad: für Schüler - Landkarte: auf grünen Punkt ganz im 
Südwesten klicken - Bad Säckingen). Das Seminar findet 
im Schloss Schönau in Bad Säckingen 
(Hochrhein- bzw. Trompetenmuseum), Schönaugasse 5/1 
am 25.1. und 3.2. 2021, jeweils 8.15 bis 17.00 Uhr statt. 
 

Studieninformation digital  
Im Nachgang des baden-württembergischen Studieninfor-
mationstags am 18. November 2020 lädt die Hochschule 
Offenburg Oberstufenschülerinnen und -schüler ein, ihre 
Studiengänge online kennenzulernen. 
Auf der Seite Studieninformationstag digital (https://
schule.hs-offenburg.de/studieninfotag-digital/) finden in-
teressierte Oberstufenschülerinnen und -schüler Informa-
tionen zu allen Studiengängen der Hochschule Offenburg 
sowie Informationen über den Studienalltag und Stimmen 
von Studierenden.  
In den Wochen vom 23. November bis 18. Dezember können 
sie bei Studieninfo LIVE online zudem mehr über die Stu-
diengänge, die zum Sommersemester 2021 an der Hoch-
schule Offenburg starten, erfahren. Jeweils dienstags und 
donnerstags von 16 bis 17 Uhr geben Studienbotschafte-
rinnen und -botschafter sowie ehemalige Studierende in 
dieser Zeit Informationen und Einblicke in Maschinenbau, 
Biomechanik, startING, Wirtschaftsingenieurwesen, Be-
triebswirtschaft, Logistik und Handel, Medien und Infor-
mationswesen sowie den Studienalltag an der Hochschule 
Offenburg. Und das alles im TV-Format, also moderiert, 
kurzweilig und aus erster Hand. Für Fragen zu den einzel-
nen Studiengängen steht die Studienberatung jeweils mitt-
wochs und freitags zur Verfügung. Weitere Informationen 
dazu gibt es unter Studieninfo Live (https://schule.hs-of-
fenburg.de/studieninfo-live/) 
 



15

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 21.11.2020, 8.30 Uhr bis Sonntag, 22.11.2020, 8.30 Uhr 
Apotheke Haaß Schillerplatz, Zeller Str. 31, 77654 Offenburg 
(Oststadt)

Sonntag, 22.11.2020, 8.30 Uhr bis Montag, 23.11.2020, 8.30 Uhr
Marien-Apotheke am Turm, Hauptstr. 24, 77723 Gengenbach
Marien-Apotheke Oberkirch, Hauptstr. 52, 77704 Oberkirch, 
Baden

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für Mensch 

en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 16.00 Uhr
•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-

pflegeheim St. Martin
•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 

17.30 Uhr
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: 
Überlandwerk
Mittelbaden     Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 
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 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de  

 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN - TERMINE
Sa. 12.12.2020 – Tannenbaumverkauf 
Frühjahr 2021 – Frühlingsfest am Sportplatz 
  
VEREINSLEBEN – WINTERPAUSE 
Der SBFV hat mittlerweile bekanntgegeben, dass alle Ju-
gend- und Seniorenligen von der Verbandsliga abwärts 
vorzeitig in die Winterpause gehen und dieses Jahr kein 
Spielbetrieb mehr stattfinden wird. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für den Trainingsbetrieb und bei entsprechend ein-
gedämmter Infektionslage und vorhandenem Interesse 
wird sich der SVA überlegen wieder Trainingsbetrieb un-
ter geltenden Hygienebedingungen anzubieten. Der Fort-
gang der Saison wird derzeit in den Gremien diskutiert 
und wir werden Sie an dieser Stelle weiter informiert hal-
ten. 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
Alles Gute, Gesundheit und eine trotzdem besinnliche 
bald beginnende Adventszeit. 
  
VEREIN – TANNENBAUMVERKAUF 
Am Samstag 12. Dezember können wieder Tannenbäume 
am Sportgelände erworben werden. In diesem Jahr ver-
kaufen wir Nordmannstannen in bester Qualität aus dem 
Renchtal. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie ab 9 Uhr 
bei uns vorbei kommen, um uns in diesen schwierigen 
Zeiten weiter zu unterstützen. 
  
VEREIN – SVA FANSCHAL 
Sie sind noch auf der Suche nach einem passenden Weih-
nachtsgeschenk für einen SVA’ler? Dann schenken Sie 
doch einen SVA Fanschal und unterstützen damit auch 
noch den Verein. Der Schal ist ab sofort für 15 Euro erhält-
lich und Bestellungen nehmen wir gerne mit Namen und 
Anschrift unter shop@svappenweier.de entgegen. 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

ORTSVERBAND APPENWEIER

Liebe Mitglieder, 
wie sie alle wissen hat uns diese fürchterliche Corona Pande-
mie nach wie vor voll im Griff. Aus Gründen der Fürsorge 
und auch der gesetzlichen Vorschriften hat sich die Vorstand-
schaft des VdK Ortsverbandes Appenweier entschlossen, die 
für Sonntag 06.12.2020 geplante Weihnachtsfeier abzusagen. 
Wie bedauern diese Absage außerordentlich, hoffen und 
wünschen, dass sich bis zum Frühjahr 2021 die Lage sich 
wieder so stabilisiert hat und wir uns dann wieder zu unserer 
Hautversammlung treffen können. 
Leo Ott, 1.Vorsitzender  

Nesselried

Aus dem Rathaus

Ortsverwaltung Nesselried geschlossen 
Am Donnerstag, 19.11.2020 und Freitag 20.11.2020 ist die Orts-
verwaltung Nesselried geschlossen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich an das Rathaus Appenweier unter 07805/95940 
oder den Bereitschaftsdienst unter 0170-9000884. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Volkstrauertag 2020 - Spendenaufruf 
Aufgrund der Corona Pandemie konnte der Volkstrauertag 
nicht in der gewohnten Form stattfinden. Auch die Haus- und 
Straßensammlung für den Volkswohlbund, der traditionell 
von der Kameradschaft ehemaliger Soldaten Nesselried 
durchgeführt wurde ist nicht möglich. Trotzdem soll diese Ak-
tion, die noch bis 22.11.2020 läuft, unterstützt werden. Natür-
lich sind auch noch Spenden nach diesem Termin möglich. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine der 
ältesten Bürgerinitiativen im Land. Seit über 100 Jahren leistet 
der Verein einen wichtigen Beitrag für die Versöhnung und für 
den Frieden in Europa. Der Volksbund arbeitet in 46 Ländern, 
baut und betreut die Ruhestätten von über 2,8 Mio. deutschen 
Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Er ist zudem Träger 
der freien Jugendhilfe und betreibt seit über 70 Jahren als ein-
ziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. 
Diese ist Brückenbauer bei internationaler Verständigung. 
Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seine 
wertvolle Friedensarbeit jedoch weiter fortsetzen kann, bitten 
wir Sie, trotzdem auch dieses Jahr zu spenden. Spenden kön-
nen auf folgendes Konto unter dem Stichwort „Nesselried“ er-
folgen, so dass eine Zuordnung der Spenden möglich ist. 
Zahlungsempfänger: Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e. V. 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
Verwendungszweck: Stichwort „Nesselried“, RefNr. 05021-
014-80700 
  
Jede Spende ist ein Beitrag für den Frieden gegen Gleichgül-
tigkeit und Vergessen! 
Dankeschön! 

Klaus Sauer 
- Ortsvorsteher - 
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d‘ Krune
(Gasthaus Krone)

Das ursprüngliche Gebäude wurde vermutlich bereits 1788 erbaut.
Als Eigentümer wird Joseph I. Assimus als Lindenwirt von Durbach

genannt. Danach betrieben verschiedene Wirtsfamilien das Gasthaus.

1896 übernahm Franz Sauer aus Nußbach-Müllen das Gasthaus. Fami-
lie Sauer errichtete als Nachbargebäude zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts die Zigarrenfarbrik in Nesselried.

1935 kaufte Metzger Franz Müller aus Kappelrodeck das Anwesen und
betrieb mit seiner Frau Maria Anna Spinner die Wirtschaft mit Metzgerei
und Kegelbahn. Er ließ auch die Fasent in Nesselried aufleben.

24. Juni 1953, nachmittags um 15.00 Uhr, wurde das Gasthaus Krone
während eines starken Gewitters von einem Blitz getroffen. Das Wirt-

schaftsgebäude mit den an-
gebauten Wohnungen wurde
durch den Brand zerstört. Das
Gasthaus und die Metzgerei
konnten gerettet werden, wur-
den aber später neu erbaut.

Heute wird das Gasthaus Krone
von Christian Müller und Agnes
geborene Vollmer in 3. Genera-
tion geführt. Sie haben es von
Robert Müller und Helga geb.
Braun übernommen.

gr
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w
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Höfe- und Historienweg Nesselried

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

Verkauf Jubiläumsprodukte 
Die Weihnachtszeit rückt näher und damit auch die Zeit 
der Geschenke. In der Ortsverwaltung gibt es noch einige 
Jubiläumsprodukte zu kaufen, die sich auch gut als Weih-
nachtsgeschenk eignen. 
  
Buch „kleine Geschichte Nesselried“ farbig  20,00 € 
Buch „kleine Geschichte Nesselried“ schwarz-weiß 15,00 € 
  
Poloshirt  20,00 € 
Schürze  12,00 € 
  
Geschirrtuch  4,00 € 
Stofftasche  1,50 € 
  
Wein: (weißer Burgunder oder Rosé) je Flasche  6,50 € 
Jubiläumslikör (Kirsch  7,50 € 
Jubiläumsschnaps (Kirsch)  7,50 € 
  
Weinkelch  3,00 € 
Wasserglas  2,00 € 
Schnapsglas (Nesselried brennt)  3,00 € 
  
Das Buch, die Getränke und die Gläser gibt es auch bei 
Getränke-Lott oder beim nächsten Bauernmarkt zu kau-
fen. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Vereinsmitteilungen

Vorankündigung Bauernmarkt  
Auf dem Schulhof der Grundschule 

Nesselried bei der Rebstockhalle 
Am 28. November 2020 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr findet 
auf dem Schulhof der Grundschule Nesselried (Nußbacher 
Straße 4) bei der Rebstockhalle der nächste Bauernmarkt 
statt. Angeboten werden regionale Produkte, wie Obst, Ge-
müse und Selbstgemachtes, wie Brotaufstriche, Dips, 
Säfte, Honig, frische Eier, Bauernbrot, Frühlingsrollen, De-
korationen, Genähtes und vieles mehr. Bitte beachten Sie 
die gesetzlichen Vorgaben wie Mundschutz und Abstands-
regelung. 
 

Aktuelles vom SV Nesselried 
1. Alteisensammlung 
Am Sportplatzgelände des SV Nesselried steht bis zum 
30.11.20 noch ein Container. Hier können Sie gerne Ihr 
Alteisen entsorgen. Der Erlös der Sammlung kommt der 
Jugendabteilung des SV Nesselried zu Gute. 
  
2. Absage Weihnachtsfeier 
Aufgrund der aktuellen Lage und gültigen Bestimmungen 
zur Eindämmung der Corona-Pandemie müssen wir leider 
die für den 19.12.20 geplante Weihnachtsfeier absagen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
  
3. Generalversammlung 
Wir laden alle Mitglieder des SV Nesselried recht herzlich 
zur Generalversammlung am Samstag 16.01.21 um 18.30 
Uhr ins Gasthaus Engel Nesselried ein. Die Vorstandschaft 
des SV Nesselried freut sich über Ihre Teilnahme. 
Aufgrund der sehr dynamischen Situation zur Bekämp-
fung der Corona-Pandemie muss der Termin gegebenen-
falls kurzfristig abgesagt werden. Falls dieser Fall eintritt, 
wird es noch eine gesonderte Info geben. 
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Langjähriger Traditionsbetrieb - Metzgerei 
Braun schließt Ende des Monats  

Nach 148 Jahren und in vierter Generation, schließt der 
familiengeführte Metzgereibetrieb Braun in Urloffen. 
Der Handwerksbetrieb zeichnet sich stets durch gute Qua-
lität und guten Service aus. Bekannt ist der passionierte 
Jäger durch seine feinen Wildprodukte aus heimischer 
Jagd, die Meerrettichwürste und die Rezepturen seiner 
Vorfahren. „Die Schließung der Metzgerei wird eine große 
Lücke in unserer örtlichen Nahversorgung sein, wir wer-
den Euch sehr vermissen“ Im Namen der Urloffener Be-
völkerung, aber auch persönlich, sprach Ortsvorsteherin 
Pamela Otteni-Hertwig ihren „besonderen Dank“ für die 
langjährige Verbundenheit zu unserem Ort und deren an-
sprechenden Dienstleistungen aus. Zum Abschied über-
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reichte Sie ein Bildband mit den schönsten Fotografien 
unserer Heimat. 

„Wir wünschen Anita und Hans-Peter Braun alles erdenk-
lich Gute und viele schöne Jahre im Ruhestand bei bester 
Gesundheit in Urloffen“ 

Ortsverwaltung Urloffen 
Pamela Otteni-Hertwig 

 
Weihnachts- und Neujahrswünsche 

Wie seit Jahren üblich, beabsichtigen wir auch in diesem 
Jahr wieder, die Weihnachts- und Neujahrswünsche der 
Geschäftsleute von Urloffen zu sammeln und in einer An-
zeige zusammenzufassen. 
Die Anzeige erfolgt im Mitteilungsblatt am 18.12.2020 (51. 
KW). Wer sich an dieser Aktion wieder beteiligen möchte, 
kann die Wünsche bis Freitag, 04.12.2020 bei der Ortsver-
waltung abgeben, oder telefonisch unter der Telefon- Nr. 
95 95-13 mitteilen. 
  
Ortsverwaltung Urloffen 

 
Wir sagen Euch an den lieben Advent. 

Adventsfensteraktion – auch in Corona-Zeiten. 
Die stillen Adventsfenster sollen in dieser dunklen und 
von Corona geprägten Zeit allen eine Freude bereiten. Ab 
dem 1. Dezember bis zum 24. Dezember öffnet sich jeden 
Abend um 17 Uhr ein neues Fenster. Jeden Tag erlebt das 
Schäfchen Rica etwas Neues auf seinem Weg zur Krippe. 
Leider kann dieses Jahr nichts vorgetragen, gemeinsam 
gesungen und auch keine Spenden gesammelt werden. 
Die Adventsfenstertermine finden Sie im nächsten Mittei-
lungsblatt auf einer extra Seite im vorderen Teil. 
Die Adventsfenstergestalter freuen sich auf eine schöne 
und besinnliche Adventszeit. 

Weihnachtsbeleuchtung wird in der 
Hauptstraße montiert  

   Im Laufe der Woche werden die leuchten-
den Weihnachtssterne in einem Teilstück 
der Hauptstraße von unseren Mitarbeitern 
des Bauhofes montiert. Erstmals wird  

unser Ortsetter ab dem ersten Adventswochenende mit 
Sternenleuchten erhellt. 
Die Gemeinde hat 13 Sternenleuchten angeschafft, 
welche vom Ortschaftsrat Urloffen spendiert wurden. 
Der Erlöse stammt aus dem Erlös des Christkindel-
marktes. 
Darüber hinaus danken wir ebenfalls, sehr herzlich 
der Apotheke St. Martin in Urloffen, dem Orthopädie- 
und Schuhhaus Trautmann sowie dem Autohaus Mez-
ger, für Ihre Spende mit jeweils einem Weihnachts-
stern! 

Vereinsmitteilungen

Liebe Mamas und Papas von 0-3-Jährigen! 
Wir, die Spiel- und Krabbelgruppe Urloffen, suchen drin-
gend eine Nachfolge für die Leitung der Gruppe! Die 
Krabbeglruppe ist ein gemütlicher Treffpunkt für 0-3-jäh-
rige Kinder mit deren Mamas / Papas. Es wird gespielt, 
gesungen und gebastelt. Die Treffen finden wöchentlich 
statt. 

Aktuell findet die Gruppe wegen der Corona-Verord-
nungen nicht statt. Es geht also um ein Weiterführen der 
Gruppe nach Lockerung der Maßnahmen. 
 
Bei Interesse und für nähere Infos melden Sie sich bitte 
bei: Josefa Hasibeder, 0043 664 46 05 419; josefa.hasibe-
der@gmx.at. 
 

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819 
Aufgrund der aktuellen Situation, werden wir vor Ort kei-
nen Gottesdienst anbieten.
Unter agape-kirche.de findet ihr aber den Livestream und 
könnt jeden Sonntag um 10:00 Uhr mit dabei sein. 

Wir freuen uns auf DICH!
Weitere Infos agape-kirche.de 
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Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 

Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 

Foto-Collage von der Lichttütenaktion zu St. Martin 2020 
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Rebekka Bruder Corina Schadt Stephan Thüsing
bruder@appenweier-durbach.de schadt@appenweier-durbach.de thuesing@appenweier-durbach.de

„Weihnachten unterwegs“
Advents- &Weihnachtskalender

29.11.2020 – 06.01.2021

Advent und Weihnachten – das sind besondere Zeiten

im Jahreskreis, die eine ganz eigene Stimmung in sich

tragen. Vorbereiten, warten, hoffen und sich freuen. Da-

mit dieWartezeit auf Weihnachten nicht zu lang wird und

auch die Weihnachtszeit auf unterschiedliche Art und

Weise erlebt werden kann, gibt es in diesem Jahr einen

Online-Familien-Adventskalender der Seelsorgeeinheit

Appenweier-Durbach.

Jetzt anmelden und vom 1. Advent bis Dreikönig täglich überrascht werden mit Ge-

schichten, Bastel- und Backideen, Rätsel und vielem mehr.

Wie geht’s? Schicken Sie eine Mail an eine*n der Hauptamtlichen (Mailadresse sh.

unten). Dadurch werden Sie in den Mailverteiler der Aktion „Weihnachten unterwegs“

aufgenommen.

Schicken Sie uns doch Ihre Fotos zu den Aktionen zu und erleben Sie so Gemein-

schaft: Wir sind alle auf dem Weg, „Weihnachten unterwegs“. Die Fotos werden wir

dann auf unseren Plattformen teilen:

Facebook: Seelsorgeeinheit Appenweier-Durbach

Instagram: se_appenweier_durbach

Website: www.appenweier-durbach.de
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ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

PFARRÄMTER 
Mehr denn je kommt es jetzt darauf an, Verantwortung für 
sich und seine Nächsten aber auch für die Gemeinschaft zu 
übernehmen. Deshalb bitten wir Sie: Vereinbaren Sie einen 
Termin oder klären Sie Ihre Angelegenheit in einem Tele-
fonat mit dem betreffenden Pfarrbüro. Wir bitten um Ihr 
Verständnis und bleiben Sie gesund! 
  
ESSENER ADVENTSKALENDER  
Ein paar Exemplare des beliebten Essener Advents-Ka-
lenders liegen am Schriftenstand unserer Kirchen zum Er-
werb (3,50 Euro) aus. 
  
WEIHNACHTSKARTEN- AKTION FÜR DIE JUGEND-
ARBEIT 
In unserer Seelsorgeeinheit bieten wir Ihnen am Schriften-
stand in den Kirchen - mit der Bitte um eine Spende - un-
terschiedlich gestaltete Karten für Ihre persönlichen Ad-
vents- und Weihnachtsgrüße an. 
Der Erlös kommt der Jugendarbeit in unserer Seelsorge-
einheit und auch international zugute. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung  
  
MISSIO - WOCHEN DER GOLDHANDYS 
Sammelaktion vom 1. Advent bis Mitte Januar 
In den Kirchen unserer Seelsorgeeinheit stehen Boxen be-
reit, in die Sie Ihr altes Handy einwerfen können. Alle 
„Goldhandys“ kommen dann zu unserem Partner „Mobi-
le-Box“. 
Von 100.000 Handys, die von Mobile-Box jährlich empfan-
gen werden, können 90 bis 95 Prozent recycelt werden. 
Die übrigen Althandys werden aufbereitet und anschlie-
ßend über den eigenen Online - Shop wiederverkauft. Ein 
wichtiger Punkt bei der Aufbereitung ist die vollständige 
Löschung der Daten vom jeweiligen Mobiltelefon, damit 
die Althandys anschließend ohne Sorge wiederverwendet 
werden können. 
Jetzt sind Sie dran: Spenden Sie Ihr altes Handy und un-
terstützen Sie damit Hilfsprojekte im Kongo! 
  
GEÄNDERTE CORONA-VERORDNUNG  
Angesichts der Entwicklung der Infektionszahlen befin-
den wir uns seit dem 02. November in einem neuen „Lock 
down“. Gottesdienste dürfen jedoch weiterhin stattfinden. 
Das bedeutet für uns alle, unbedingt die Abstands- und 
Hygieneregeln zu beachten. Wo ein Mindestabstand von 
1,5 m nicht eingehalten werden kann, sind wir alle ver-
pflichtet einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

Die Erzdiözese empfiehlt, die Maske auch während des 
Gottesdienstes zu tragen. Menschenansammlungen sind zu 
vermeiden. Bitte halten Sie den Ein- bzw. Ausgang frei. 
Wie bisher sind die Sitzplätze in unseren Kirchen begrenzt 
und entsprechend gekennzeichnet. 

Mit Inkrafttreten der Pandemiestufe 3 sind wir nun auch 
wieder verpflichtet, die Kontaktdaten aller Gottesdienst-
besucher zu erfassen. Dazu liegen entsprechende Formu-
lare der Erzdiözese am Eingangsbereich der Kirchen aus. 
Bitte füllen Sie diese aus und legen diese in die bereitge-
stellten Boxen. Wir werden diese in entsprechenden Um-
schlägen für vier Wochen aufbewahren und dann vernich-
ten. 

Sie können auch gerne einige Formulare mit nach Hause 
nehmen und ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. Ein 
entsprechend vorbereitetes Formular finden Sie auch auf 
der Homepage unserer Seelsorgeeinheit zum Downloaden. 

Diese Regelung gilt nicht nur für die Messfeiern an Fest-, 
Sonn- und Werktagen, sondern auch für Taufen und Hoch-
zeiten, für Totengebete und Trauerfeiern, auch in der Trau-
erhalle. Bei Trauerfeier im Freien gilt seit 20.10.2020 eine 
Begrenzung auf 100 teilnehmende Personen. Für Feiern in 
der Kirche (oder in der Trauerhalle) gelten – wie bisher 
auch – die Begrenzung der Personenzahl abhängig von den 
ausgewiesenen Sitzgelegenheiten. Grundsätzlich sind 
nicht mehr als 500 Personen bei religiösen Veranstaltungen 
erlaubt. 

Bei allen diesen Maßnahmen sind wir auf Ihr Verständnis, 
aber auch auf Ihre Mitarbeit und Ihre Mitverantwortung 
angewiesen. Bitte helfen Sie mit, eine weitere Ausbreitung 
des Corona-Virus zu verhindern und mögliche Infektions-
ketten zu unterbrechen. Pfarrer Thomas Dempfle 
  
PERU-KOMMISSION: 
Bereits seit 2016 gibt es in unserer Diözese Freiburg eine 
Kommission zur Förderung der Partnerschaft zwischen 
der Kirche in Peru und unserer Diözese. Sie ist das Part-
nergremium zum Consejo Nacional in Peru, in dem über 
die Fragen der Partnerschaft beraten und inhaltlich gear-
beitet wird. Die besonderen Aufgaben sind u. a. die Förde-
rung und Pflege der Kontakte zu Peru-Gruppen in den 
Pfarreien, - die Konkretisierung und Weiterentwicklung 
der Säulen der Partnerschaft (Spiritualität, Kommunikati-
on, Solidarität). Die Mitglieder der Kommission werden 
vom Erzbischof für die Dauer von fünf Jahren berufen. 
Den Vorsitz hat der Leiter der Abteilung „Weltkirche“; 
dies ist derzeit Weihbischof Dr. Peter Birkhofer. 

APPENWEIER + NESSELRIED

DIE LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Interessierte sind weiterhin eingeladen, in die Lebendige 
Rosenkranzgruppe miteinzusteigen. 
Kontakt: Silke und Klaus Bruder, (0 78 05) 9 16 70 04 

SB Foto: SB
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DURBACH + EBERSWEIER

ADVENTSFENSTER AM PFARRZENTRUM  
ST. KUNIGUNDE IN DURBACH 
Das Gemeindeteam Durbach gestaltet jeden Advents-
Samstag ein neues Fenster am Pfarrzentrum. 
Ab 18 Uhr erstrahlt das Fenster jeden Abend – auch unter 
der Woche. „Heftchen“ mit kurzen Impulsen, Bibelstellen, 
Fürbitten ...... liegen zum Mitnehmen bereit. Kommen Sie 
vorbei, lassen Sie sich inspirieren und nehmen Sie die Vor-
freude auf Weihnachten mit nach Hause. 
„Beim Besuch des Adventsfensters bitte die vorgeschrie-
benen Abstands- und Hygieneregeln beachten!!“ 
  
NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
Nachdem sich die alten Sitzkissen in der Pfarrkirche St. 
Heinrich in Durbach nach vielen Jahrzehnten begannen, in 
ihre Einzelteile aufzulösen und auch nicht mehr zu reini-
gen waren, wurden diese bereits vor der Corona-Krise ent-
sorgt. Nun hat der Stiftungsrat auf Vorschlag des Gemein-
deteams einer neuen qualitativ sehr hochwertigen neuen 
Kirchbankpolsterung zugestimmt. Das Investitionsvolu-
men für diese Ersatzbeschaffung beträgt ungefähr 15.000 
Euro. Um diesen Betrag finanzieren zu können, sind wir 
allerdings auch auf die Spendenbereitschaft unserer Kir-
chenmitglieder angewiesen. Wer einen kleinen oder größe-
ren Beitrag dazu leisten kann und will, möge diesen bitte 
auf unser Konto bei der Sparkasse Offenburg überweisen. 
Stichwort: Kirchenpolster Durbach. Auch Barspenden 
sind herzlich willkommen. Gerne stellen wir auf Wunsch 
auch eine Spendenbescheinigung aus. Ein Muster der neu-
en Kirchenpolster liegt in der Kirche auf. 
Vergelt’s Gott. Pfarrer Thomas Dempfle 
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Betreff: Kirchenbankpolsterung St. Heinrich 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
 

URLOFFEN + ZIMMERN

PFARRBÜRO URLOFFEN  
Das Pfarrbüro St. Martin ist vom 22. - 27.November ge-
schlossen. Vertretung übernehmen die Kolleginnen in Dur-
bach und Appenweier. 
  

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 21.11. Gedenktag Unserer lieben Frau in Jeru-
salem  
10.30 E Tauffeier Lio Rapp  
18.30 D  FESTGOTTESDIENST zum Christkönigs-

sonntag,  
  
SONNTAG, 22.11. Christkönigssonntag  
L1: Ez 34,11-12.15-17L2: 1 Kor 15,20-26.28 / Ev: Mt 25,31-
46  

  9.00 E  FESTGOTTESDIENST zum Christkönigs-
sonntag  

10.30 U  FESTGOTTESDIENST zum Christkönigs-
sonntag  

11.45 U  Tauffeier von Juna Yilmaz  
14.00 N Rosenkranz  
  
MONTAG, 23.11. Hl. Klemens  
  7.45 A Schülergottesdienst  
  
DIENSTAG, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und 
Gefährten, Märtyrer in Vietnam  
18.30 D Rosenkranz für den Frieden  
  
MITTWOCH, 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien  
18.30 E  MESSFEIER im Gedenken an
Paula Lang (II. Opfer), Ehemann Karl Lang und verstor-
bene Angehörige  
  
DONNERSTAG, 26.11. Hl. Konrad  
  7.45 U Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranz für den Frieden  
18.30 D MESSFEIER im Gedenken an
    Josef Lott (III. Opfer)  
19.00 Z Sühnerosenkranz  
19.30 Z MESSFEIER  
  
FREITAG, 27.11.  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER  
18.30 St Wortgottesdienst  
  
SAMSTAG, 28.11.  
18.30 A MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 29.11. 1. Adventssonntag  
L1: Jes 63,16b-17.19b;64,3-7L2: 1 Kor 1,3-9 / Ev: Mk 13,24-
37 od. Mk 13,33-37  
  9.00 D MESSFEIER  
10.30 N  MESSFEIER mit Neu-Berufung des Gemein-

deteams und Verabschiedung ausscheidender 
Mitglieder  

14.00 N Rosenkranz  
    
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DERSEELSORGE-
EINHEIT  
APPENWEIER - DURBACH: 
  
Jeweils 1 hl. Messe für:  
Anna Hurst und Hildegard Lang, Unterweiler / Rosemarie 
Assenheimer, geb. Eckenfels und Waldemar / Lothar Huber 
und verstorbene Angehörige, Urloffen / die verstorbenen 
Schulkameraden Jahrgang 1930/31, Urloffen / Martha und 
Josef Rohrer, Wiedergrün / Rainer Leible, Urloffen / Her-
mine Leible und verstorbene Angehörige, Urloffen 
  
Jeweils 2 hl. Messen für:  
Maria Lott und Angehörige / Eltern und Geschwister/ 
Ernst und Hilda Bieser, Hilsbach 
  
Jeweils 3 hl. Messen für:  
Rita Vollmer und Ehemann Berthold und Angehörige 
  
Jeweils 4 hl. Messen für:  
Paula und Karl Lang und Angehörige 
  
Bitte nutzen Sie in diesen Tagen die Übertragung der Got-
tesdienste im Fernsehen oder über Internet:  
  
ZDF – GOTTESDIENST AM 22 .NOVEMBER  
9:30 Uhr evangelischer Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-
tag  (Telefon nach der Übertragung bis 19 Uhr 0700 / 14 14 
10 10 ) 
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Täglich um 18.30 Uhr und am Sonntag/Feiertag
um 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster über 
www.ebfr.de oder auf Youtube: ebfr 
  
Live auf www.katholisch.de
Katholisch.de bietet täglich Liveübertragungen von Got-
tesdiensten an. Darüber hinaus werden auf der Internet-
seite regelmäßig Veranstaltungen mit dem Papst sowie be-
sondere kirchliche Ereignisse übertragen. 
Gottesdienste aus dem Kölner Dom werktags, 8 Uhr 
Angelus mit dem Papst aus Rom sonntags, 12 Uhr 
facebook.com/katholisch.de 
twitter.com/katholisch_de 
youtube.com/user/wwwkatholischDE 
instagram.com/katholisch_de 
  

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-appenweier.de 

  
Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
  
Sonntag, 22. November 2020- Ewigkeitssonntag
Gedenken an die Verstorbenen aus dem vergangenen Kir-
chenjahr
  9.30 Uhr Gottesdienst I 
     Die Angehörigen haben dazu eine persönliche 

Einladung erhalten. 
     Kirsten Bormann (Klavier) 
    Pfarrerin Agnes Gahbler
11.00 Uhr Gottesdienst II
     Die Angehörigen haben dazu eine persönliche 

Einladung erhalten. 
      Kirsten Bormann (Klavier) 
    Pfarrerin Agnes Gahbler

Mittwoch, 25. November 2020
14.45 – 
15.45 Uhr 1. Konfi rmandengruppe 
16.45 – 
17.45 Uhr 2. Konfi rmandengruppe 
  
Samstag, 28. November 2020 – 1. Advent
18.00 Uhr Abendgottesdienst 
     Musikalisch mitgestaltet von einem Bläseren-

semble 
    Andreas Rückert (Klavier) 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 

Hinweis auf ein Gottesdienstangebot in den Medien
ZDF Fernsehgottesdienst, 22. November 2020, 9.30 Uhr, 
evangelische Johanneskirche Erbach zum Thema: Zwi-
schen Tod und Leben“.

Die Predigt hält der EKD-Ratsvorsitzende Bischof Hein-
rich Bedford-Strohm. Musikalisch gestaltet wird der Got-
tesdienst von Sängerinnen und Sängern der Kantorei 
Bergkirche in Wiesbaden unter der Leitung von Kantor 
Christian Pfeifer. 

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
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Bürgermeister Manuel Tabor,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
gemeinde@appenweier.de
Tel. 07805/9594-14, Fax 07805/9594-44
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2020: 18,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
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 Beilagen:
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Fax 0781/504-1469, sabine.hoefler@reiff.de

Nachruf

Tief betroffen vom plötzlich Tod
unseres Ehrenmitgliedes nehmen wir

Abschied von

Karl Schöttler
Karl trat 1961 in unseren Verein, damals noch unter dem
Namen Kameradschaft ehemaliger Soldaten, ein.

Er war fast 60 Jahre ein treues Mitglied sowie Gönner und
Unterstützer des Vereins.

Unser tiefes Mitgefühl gehört seinen Angehörigen.

In Dankbarkeit werden wir ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Die Vorstandschaft und Vereinsmitglieder
der Kameradschaft Appenweier e.V.
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Regional nachhaltig und gesund einkaufen:
Di und Fr: 9 bis 18:30 Uhr · Samstag: 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Hauptstraße 57 · 77767 Appenweier · Tel. 07805 4779
www.demeter-gärtnerei-schneider.de

Du bist was du isst!
Also frisch, wertvoll und bunt.

HERFURTH Pool & Co
Inhaberin Silvia Herfurth

Alemannenstr. 55
77767 Appenweier

Telefon 078 05/912 38 28
info@pool-und-co.de

Schwimmbad-Monteur (m/w/d) gesucht
– auch für Quereinsteiger geeignet!

Manuelle Lymphdrainage

Manuelle Therapie

KG-Gerätetraining

Krankengymnastik

Schwindeltraining

Atemgymnastik, -Therapie

Massage, auch Aromamassagen

Kälte- und Wärmeanwendungen

Schlingentisch

Bobath

Hausbesuche
Herztalstr. 2 – 2c · 77704 Oberkirch-Nußbach

Telefon 07805/913867

Wirbeltherapie nach Dorn-Breuß-Fleig

Praxis für Krankengymnastik

Benno Heitz
Okenstr. 346

77652 OG - Bohlsbach
Telefon 0781/9666980

Inh. Kerstin Bierich-Huber

 DECKEN & KISSEN
 LATTENROSTE

 MATRATZEN
 BOXSPRINGBETTEN

Di & Sa 9 – 14 Uhr | Do 14 – 19 Uhr

BADENIA BETTCOMFORT

FABRIKVERKAUF

DIREKT AN DER B3
Niederschopfheimer Str. 1
77948 Friesenheim-Oberschopfheim
Tel.: 07808 89-182
www.badenia-bettcomfort.de
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Praxis für LOGOPÄDIE

Hauptstraße 63
77767 Appenweier-Urloffen

Telefon 07805/7819951
www.logopraxis-birk.de

Hausbesuche
möglich

Alle
Kassen

Für
die Sinne

besser hören besser sehen

Offenburg
Fischmarkt 1
0781 1520

Hörgeräte

Oberkirch
Hauptstraße 79
07802 91210
Optic
Hörgeräte

Kehl
Hauptstraße 13
07851 3280
Optic
Hörgeräte

Offenburg
Hauptstraße 36
0781 9238660

Optic

Mit Sicherheitgut bedient

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
27.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 24.11.

27.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 24.11.

04.12. Sicherheit rund ums Haus, Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 01.12.

04.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 01.12.

11.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 08.12.

18.12. Last minute Geschenkideen Anzeigenschluss 15.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Zur Erweiterung unseres Fertigungsteams
suchen wir zum baldmöglichen Eintritt

berufserfahrene CNC-Dreher
und CNC-Fräser (m/w/d)
sowie Rundschleifer (m/w/d)

in Vollzeit

mit fundierten Kenntnissen in der Programmierung
und im Einrichten von CNC-Bearbeitungszentren.

Bei Interesse bitten wir um Zusendung
Ihrer Bewerbungsunterlagen.

Präzision ist unsere Stärke

VEY CNC-Technik
Metallbearbeitung

Vey Metallbearbeitung GmbH
Hitzgutstr. 12 · 77767 Appenweier

Tel. 07805/915590 · Fax 07805/9155920
www.veytec.de · info@veytec.de

Erzieherin gesucht
Der Waldorfkindergarten in Offenburg sucht ab sofort eine neue
Kollegin oder Kollegen mit 25 %. Einsatz in der Mittagsgruppe
Montag – Freitag 07:30 - 09:30 Uhr oder 12:30 - 14:30 Uhr

Fachkraftstatus erforderlich.
Fragen und Bewerbungen bitte an:
Waldorfkindergarten Offenburg

Vogesenstr. 12 / 77652 Offenburg / 0781-72469 -
info@waldorfkindergarten-offenburg.de - www.waldorfkindergarten-offenburg.de

RUCH NOVAPLAST GmbH
Appenweierer Straße 54 ∙ 77704 Oberkirch
Fon +49 (0)78 02 / 806-0

Bewerben Sie sich unter:www.ruch.de/jobs

Wir suchen eine
Reinigungskraft (m/w/d) auf geringf. Basis

Ihre Tätigkeiten:
Reinigung von Empfangs- und Verwaltungsgebäude
Arbeitszeiten: Montag bis Freitag ab 17 Uhr, für ca. 3 Stunden

Sie bringen mit:
Selbständige, zuverlässige und eigenverantwortliche Arbeitsweise,
teamfähiges und engagiertes Auftreten

Redaktionsvolontäre (m /w /d)

Wir suchen Sie!
reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine umfassende, synergetische
Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine
über 200-jährige Tradition zurück und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750 Zusteller.

Die Mittelbadische Presse ist die führende Tageszeitung mit fünf Lokalausgaben im Ortenaukreis.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Die Mittelbadische Presse bildet 2021 in ihrer
Zeitungs- und Crossmedia-Redaktion mehrere
neue Volontäre (m /w /d) zu Redakteuren (m /w /d)
aus (Eintritt nach Absprache).

Ihr Aufgabengebiet:

Sie erlernen Qualitätsjournalismus von der Pike auf.
Sie recherchieren, interviewen, schreiben, layouten und
testen neue digitale Kanäle und Erzählformen aus. Ob
gedruckt oder digital – es geht immer nur um Inhalte,
die Sie unter individueller Betreuung aufbereiten.

Ihre Qualifikation:

¡ Abitur und idealerweise einen Hochschulabschluss.
Bei Eignung und Talent ist ein Studienabschluss
nicht unbedingt Voraussetzung

¡ Freude am Schreiben und Neugier auf Themen
und Menschen

¡ eine sehr gute Allgemeinbildung
¡ erste journalistische Erfahrungen durch Praktika
oder Mitarbeit in Medien

¡ Offenheit im Umgang mit Entwicklungen in der
digitalen Medienwelt

¡ ein sympathisches und selbstbewusstes Auftreten
¡ Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
¡ ein klassisches, zweijähriges Redaktionsvolontariat
mit ausdrücklich crossmedialer Ausrichtung – Print,
Online,Web-TV, Radio – in allen wichtigen Ressorts,
inkl. der Mantelstation bei einem großen Partner-
verlag mit über 200 Redakteuren

¡ die branchenüblichen überbetrieblichen Ausbil-
dungsseminare

¡ eine fundierteAusbildung in einem zukunftsgerichteten
Medienhaus und Mitarbeit in einem kreativen Team

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dann bewerben Sie sich bei uns
über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/stellenangebote

Für nähere Auskünfte können Sie sich
gerne an Frau Luisa Kövári wenden.
Kontakt: 0781 /504 -6501

Stellenmarkt
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Stellenmarkt

Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt
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Familie (Lehrerin + Konzepter) mit einjährigen
Zwillingen sucht Eigenheimmit Garten zum Kauf.

01 76 / 23 99 07 18

Suche kleine Werkstatt, Garage oder altes
Brennhäusle mit Kaminanschluss in Durbach-
Ebersweier oder nahe Umgebung.
Ich möchte gerne mein Hobby, das Schmieden, etwas ausbauen und suche daher
eine kleine Werkstatt.
Stromanschluss sollte vorhanden sein.

Gerne können wir bei einem persönlichen Gespräch alle
weiteren Details besprechen.

Ich freue mich auf Ihre Nachrichten.
Jürgen Botschek aus Ebersweier
juergen-botschek@t-online.de / mobil: 0175/1400146

Kontaktieren Sie uns:
Rendler Bau GmbH
Herr Wallasch 0781 / 924 58 - 37
Mail: b.wallasch@rendler-bau.de

Grundstücke gesucht!
Für zukünftige Objekte im Raum

OG / Ortenau sind wir immer
auf der Suche nach geeigneten
Grundstücken / Abrissgebäuden

für Mehrfamilienhäuser
(ab ca. 800 m² Grundstücksfläche)

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Am Samstag,

21. November 2020, ab 15 Uhr:

Hausgemachte Datschkuchen

und Pizza (auf Vorbestellung

zum Mitnehmen)

Auf Euer Kommen freut sich Fam. Hettig & Team
Talstraße 25 • 77770 Durbach • Tel. 0781/41139

www.goldene-traube.de

Privat
Anzeigen

Gastronomie

Immobilien Unterricht &Kurse
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Samstag 21.11. von 8.00 bis 20.00 Uhr
Montag 23.11. bis Samstag 28.11.

von 8.00 bis 20.00 Uhr

1 Advent von 11.00 bis 17.00 Uhr
Tel. 07843–1446

77871 RENCHEN-ULM
www.blumenhaus-serrer.de

Sa ta 21.11.

Adventswoche

Tipps

Veranstaltungs

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

Wählen Sie eins von fünf möglichen Patenprojekten aus und erteilen Sie uns ein
Lastschriftmandat für Ihre regelmäßige Spende. Mit Ihrer Unterstützung sorgen
wir für langfristige Verbesserungen für Menschen in Not.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.



29

Sanderstraße 2 | 77767 Appenweier | Tel.:07805 - 35 67
Direkt beim Kreisverkehr an der B 3 in Appenweier

Stilvolle und kreative
Adventsideen, außer-
gewöhnliche Advents-
kränze und weihnacht-
liche Impressionen für
Winterbepflanzungen –
Wir präsentieren Ihnen
unsere Floristik zum
Advent.

Außerdem – alles
was Sie zum selbst
Dekorieren brauchen:
Tannengrün, Misteln,
Ilex, Wacholder und
vieles mehr!

S
„Gärtnerei Vollmer“

in Appenweier

TOP-GARTENCENTER

Im Test 1.396 Gartencenter
in Deutschland

2020

Ausgabe 04/2020

„Gärtnerei Vollmer“
in Appenweier„Gärtnerei Vollmer“

in Appenweier

Im Test
1.396 Gartencenter
in Deutschland
Ausgabe 04/2020Ausgabe 04/2020

Mo.–Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 8.00–16.00 Uhr

Sonntag,

22.11.2020 von

10.00–16.00 Uhr

geöffnet!

Für ein schönes weihnachtliches Zuhause!
Täglich frisches, von uns gebündeltes Bindegrün

von heimischenWaldbauern

Kreative Adventsfloristik
im weihnachtlichen Ambiente

15.11. – 29.11.2020 zu unseren gewohnten
Öffnungszeiten und an allen Sonntagen
im November von 10.00 bis 13.00 Uhr

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

*Preise gelten ausschließ-
lich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PREISE
PRIVATE KLEINANZEIGEN
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Ihr Werbepartner für die Region

41 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Hanauerland

Achertal
● Bodersweier

● Auenheim

● Kork

● Kehl

● Achern
● Sasbach

● Renchen

Renchtal

● Appenweier
● Oberkirch

● Lautenbach

● Durbach

● Oppenau

● Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

● Willstätt

● Windschläg
● Goldscheuer

● Zell-Weierbach
● Neuried

● Ortenberg

Vorderes
Kinzigtal

● Ohlsbach

● Gengenbach

Lahr
Umland

● Meißenheim

● Friesenheim

● Seelbach
● Kippenheim

● Mahlberg

Oberes Kinzigtal

● Bad Rippoldsau-
Schapbach

● Oberwolfach

● Wolfach

● Schiltach

● Alpirsbach● Hausach

● Gutach

● Hornberg

● Haslach

● Fessenbach

● Waltersweier

● Elgersweier

● Diersburg

● Niederschopfheim
● Hofweier

● Zunsweier

● Berghaupten

● Rust

● Weier
● Bohlsbach

● Bühl
● Offenburg

● Griesheim

Gesamtauflage90.070Exemplare!

Achertal
- Achern Auflage: 13.500 (Achern Stadt,
Fautenbach, Gamshurst, Großweier, Mösbach,
Oberachern, Önsbach, Sasbachried, Wagshurst)

- Renchen Auflage: 2.000 (Erlach, Ulm)

- Sasbach Auflage: 1.500 (Obersasbach)

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.300

- Bodersweier Auflage: 1.200 (Zierolshofen)

- Kork Auflage: 2.500 (Neumühl, Odelshofen)

- Willstätt Auflage: 2.500 (Eckartsweier,
Hesselhurst, Legelshurst, Sand)

Renchtal
- Appenweier Auflage: 2.600
(Nesselried, Urloffen)

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 1.000

- Durbach Auflage: 1.300 (Ebersweier)

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch Auflage: 4.000
(Bottenau, Butschbach-Hesselbach, Haslach,
Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, Stadelhofen,
Tiergarten, Zusenhofen)

- Oppenau Auflage: 1.200 (Ibach, Lierbach,
Maisach, Ramsbach)

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach Auflage: 3.000
(Bermersbach, Reichenbach, Schwaibach)

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach Auflage: 8.600 (Fischerbach,
Mühlenbach, Hofstetten, Steinach)

- Hausach Auflage: 6.400 (Gutach, Hornberg)

- Wolfach Auflage: 2.900 (Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach)

- Alpirsbach Auflage: 1.600 (Ehlenbogen,
Peterzell, Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf)

- Schiltach Auflage: 1.800 (Schenkenzell)

Lahr Umland
- Friesenheim Auflage: 3.800 (Heiligenzell,
Oberschopfheim, Oberweier, Schuttern)

- Kippenheim Auflage: 3.050 (Schmieheim)

- Mahlberg Auflage: 2.750 (Orschweier)

- Meißenheim Auflage: 1.400 (Kürzell)

- Rust Auflage: 1.900
- Seelbach Auflage: 1.750
(Schönberg, Wittenbach)

Offenburg Umland
- Bühl Auflage: 440
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 850

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer Auflage: 1.700
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Griesheim Auflage: 560

- Hohberg Auflage: 1.900
(Diersburg, Hofweier, Niederschopfheim)

- Neuried Auflage: 3.100 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Waltersweier Auflage: 550

- Weier Auflage: 400

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 1.050

- Zunsweier Auflage: 950
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

BRENNHOLZ
trocken, zu fairen Preisen.

Tel. 0 78 02 / 98 26 20

Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

ANZEIGE

Kein Infektionsgeschehen in
zahnärztlichen Praxen

ZahnärztinnenundZahnärzten ist der
Schutz ihrer Patientinnen und Patien-
ten und ihres Personals besonders
wichtig. Um das Risiko einer Viren-
übertragung zu vermeiden, sorgen
Zahnärztinnen und Zahnärzte mit ei-
nemhohen und kostenintensiven Hy-
gieneaufwand für die Erreichung die-
ses Ziels.

Dank der hohen Hygienestandards
sind Patientinnen und Patienten bei
Vorsorgeuntersuchungen und Be-
handlungen in Zahnarztpraxen in
Deutschland sicher. Diese Einschät-
zungderZahnärzteschaft teilt auchdie
Weltgesundheitsorganisation (WHO).
Bis heute ist in Deutschland keinerlei
erhöhtes Infektionsgeschehen in
zahnärztlichen Praxen dokumentiert.

Zahnarztbesuche in Deutschland
sind sicher!

„Wir empfehlen Patientinnen und Pa-
tienten deshalb einmal mehr, ihre
Vorsorgeuntersuchungen und Be-
handlungen in der Zahnarztpraxis
wahrzunehmen und nicht aus unbe-
gründeter Angst vor einer Anste-
ckung mit dem Corona-Virus zu ver-
schieben“, rät die Vorsitzende der
Kassenzahnärztlichen Vereinigung
Baden-Württemberg,

Dr. Ute Maier. „Anderenfalls besteht
das Risiko, dass sich die Mundgesund-
heit durch das Entstehen von Karies,
Zahnstein oder durch parodontale Er-
krankungen unter Umständen dauer-
haft verschlechtert unddamit auchdie
allgemeine Gesundheit gefährdet ist“.

Eine gesundeMundhöhlewirkt als
Barriere für viele Krankheiten –
auch für Covid-19!

„Eine gute Mundhygiene bzw. eine
gesunde Mundhöhle ist in Zeiten
von Covid-19 noch wichtiger als sie
vorher ohnehin schon war“, teilt der
Präsident der Landeszahnärztekam-
mer Baden-Württemberg, Dr. Torsten
Tomppert, die Auffassung des Präsi-
denten der Deutschen Gesellschaft
für Zahn-, Mund- und Kieferheilkun-
de (DGZMK), Prof. Dr. Roland Fran-
kenberger (Universität Marburg).
„Das Corona-Virus dringt hauptsäch-
lich über Rezeptoren in Mund und
Rachen in den Körper ein. Deshalb ist
eine starke Immunabwehr der
Mundhöhle die erste Hürde für die
Viren“, so Prof. Frankenberger. Nach
neuen wissenschaftlichen Erkennt-
nissen ist die orale Gesundheit auch
für die Prävention eines schweren
Verlaufs einer COVID-19-Infektion
von entscheidender Bedeutung.

Zahnarztbesuche nicht aufschieben!

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Wohnung zu vermieten

ScSchöhönene hehellllee 44 ZiZi.-WoWohnhnunungg inin ununsersererer SeSeniniororenenwowohnhnanlage
„St. Elisabeth“ in Appenweier, zentral gelegen, zu vermieten.

4 Zimmer mit Küche, Bad, Abstellraum und kleinem Balkon im
Dachgegeschoss,ss, barrierefrei,, 96,8,80 qmqm,, 960 Euro Warmmiete.

Vereinbaren Sie Ihren ganz persönlichen Besichtig
ungstermin bei uns

unter der Telefonnummer 0781 9283-4411

oder E-Mail: c.goss@vinzog.de

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahme-
schluss für
Anzeigen
ist jeweils

schluss für Dienstag

16 Uhr
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Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse, an die in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2020, Einsendeschluss: 1.11.2020, Preise: Stand 1.1.2020, Änderungen vorbehalten.

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen): Geburtsdatum:

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch

Aktuelles aus Ihrem Heimatort,
der Ortenau und aller Welt
Großer Lokalsport-Teil
Abwechslungsreiche, spannende
Sonderthemen und Trends
Regionaler Kleinanzeigen-, Immobilien-,
und Stellenmarkt

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 42,90€
(mit Postversand 44,90€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.
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Die Erbschaftsteuer kann eine erhebliche
Belastung für die Nachfolge darstellen.
Fällt die Steuerbelastung zu hoch aus,
besteht das Risiko, dass z. B. ererbte
Vermögenswerte veräußert werden
müssen oder der Unternehmensnachfolger
den Betrieb nicht fortführen kann. Durch
gezielte Gestaltungen kann die Steuer-
belastung reduziert oder gar vermieden
werden. Dies ist nicht nur zu Lebzeiten
möglich, sondern kann in geeigneten
Fällen auch nach Eintritt des Erbfalls
noch erreicht werden.

Erbschaftsteuer –
Sparpotentiale erkennen

Unser Team aus Steuerberatern und
Rechtsanwälten berät und unterstützt
Sie gerne zu allen Fragen des Erbschaft-
steuerrechts und der Nachfolgeplanung.

Erbrecht
Achern | Kehl | Tel. 07841 708-400
www.schultze-braun-steuerberatung.de/erbrecht

Birgitt Müller
Steuerberaterin
Dipl.-Betriebswirtin
(BA)

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

IhrWeg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

Einkommenssteuererklärung
gem. § 4 Nr. 11 StBerG
bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten
und Unterhaltsleistungen.
Beratungsstelle:

77770 Durbach-Ebersweier · Stumpengässle 8 a
Tel. 07 81 / 9 48 50 61 · www.lohi-bw.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 8. Dezember 2020, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr. 22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Nr. 05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de •www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr. 25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

wünschen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspar tnern.

Einen guten Rutsch in das Jahr

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 01234/ 12345
www.mustermann.de

2 21
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D-77694 Kehl-Kork
Tel. 0 78 51 / 33 73

www.kimmig-gmbh.de

Wir fertigen
Zeltplanen aller Art
auch für
Weihnachtsstände

AXA Geschäftsstelle Andreas Danen
Ortenauer Str. 49, 77 767 Appenweier
Tel.: 0780 5 91 859-0, Fax: 07805 91 859-19 , agentur.danen@axa.de

Sie wollen bei Ihrer KFZ-Versicherung sparen und wünschen einen
erstklassigen Service? Jetzt Blinker setzen und zu AXA abbiegen!

Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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inkl. MwSt.inkl MwSt

Aktionspreis

169,-

Zur Einstimmung
in die besinnliche
Adventszeit
donnerstags und freitags
bis 21:00 Uhr geöffnet.

Lucias Kreativwerkstatt
Inh. Lucia Wolber
Hauptstraße 77 · 77871 Renchen
Telefon: 0 78 43 - 99 54 56
www.lucias-kreativwerkstatt.de

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

.

.

.

Ihr persönlicher Ansprechpartner
fürTeilorte von
Appenweier, Nesselried und Urloffen
NorbertWidler
Telefon 07841 6673892
Mobil 0170 3457066
norbert.widler@kobold-kundenberater.de

Mein Service für Sie:
– Persönliche und individuelle Beratung
– Kostenlose Service-Checks
– Hilfe bei Produktfragen
–Testen der Kobold Produkte
– Original Vorwerk Verbrauchsmaterial
– Kostenloser Lieferservice desVerbrauchsmaterials

✭

Gärtnerei Bühler
Messingstr. 17a · 77731 Willstätt-Legelshurst, Tel. 0 78 52 / 70 20

buehler-willstätt@t-online.de

Adventszeit
Wie in jedem Jahr bieten wir Ihnen
ein großes Sortiment an Pflanzen, Dekoartikeln,
Gestecke und verschiedenes Grün.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr | 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.30 – 14.00 Uhr


